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Liebe TSV Mitglieder, 
Verehrte Leser,    
 
mit 2008 hat der TSV ein interessantes, arbeitsreiches und erfolgreiches 
Jahr erlebt. Unsere Angebote im Breitensport werden gut angenommen, und 
auf unsere hervorragende Jugendarbeit mit 412 Jugendlichen bis 18 Jahre 
können wir sehr stolz sein.  
 
Ein sportlicher Höhepunkt war der Europacup mit Ländervergleich im 
Weitenwettbewerb in Fridolfing. Unsere Eisstockschützen haben die 
Veranstaltung auf einem sehr hohen Niveau organisiert. Diese drei Tage an 
der Weitschussbahn haben uns alle ein bisschen an den internationalen 
Wettkämpfen schnuppern lassen. 
 
Die sportlichen Aktivitäten in den einzelnen Sparten werden durch viele 
ehrenamtliche Stunden ermöglicht. Ohne die großartige Unterstützung 
unserer Gewerbetreibenden könnten wir viele Dinge nicht anbieten und 
ermöglichen. Auch der Erhalt unserer schönen Sportanlagen ist nur durch 
Eigenleistung, die großzügigen Spenden unserer Betriebe und die 
Unterstützung der Gemeinde möglich. 
 
Das freiwillige soziale Jahr hat sich in Fridolfing etabliert und die Kooperation 
mit Schule, Kindergärten und Verein wird hervorragend angenommen. Mit 
Phillip Aigner haben wir wieder einen engagierten jungen Mann, der viel 
Spaß an der Arbeit mit Kindern hat.  
 
Die Zusammenarbeit mit dem SV Kirchanschöring in der Jugend-Förder-
Gemeinschaft (JFG) Salzachtal trägt ihre ersten Früchte mit gut 
ausgebildeten Jugendlichen. Unser Konzept überzeugte auch einen 
Sponsor, der uns mit einem kompletten Satz Trainingsanzüge unterstützte. 
Die Tennisjugend arbeitet ebenso in einer Kooperation mit Kirchanschöring 
erfolgreich zusammen. 
 
Die Sanierung des Sportheimes ist weit fortgeschritten. Durch die finanzielle 
Unterstützung der Gemeinde ist es uns möglich das Gebäude komplett zu 
renovieren und alle Sanitärräume neu zu gestalten. Unser Ziel ist es die 
Arbeiten im Sommer abzuschließen. 
 
Herzlichen Dank den vielen freiwilligen Helfern, unseren vielen großzügigen 
Sponsoren und Gönnern und unserer Gemeinde mit Bürgermeister Hans 
Schild. Unseren Mitgliedern gilt ein herzliches Dankeschön für die aktive und 
passive Unterstützung. Ich danke meinen Vorstandskollegen und dem 
Vereinsausschuss für die gute Zusammenarbeit. 
 
Ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2009 wünscht Ihnen  
       Ihr 1. Vorstand 
           Egon Kraus 
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Das Jahr 2008 im Überblick 
 
Jahreshauptversammlung 
Begrüßung –  Bericht des Vorstandes – Kassenbericht – Entlastung – 
Berichte der Abteilungen – Ehrungen –   Wünsche und Anträge 
 
BLSV - Verdienstnadel in 
 
Gold mit großem Kranz 
für Wolfhilde Papst  langjährige ehrenamtliche Tätigkeit 
 
Gold 
für Josef Fuchs   25 Jahre Abteilungsleitung Ski 
 
Silber  
für Alois Schild   15 Jahre Abteilungsleitung Eisstock 
für K. Stettmeier  15 Jahre Schriftführer TSV 
für Martin Lenz   15 Jahre 2. Vorstand TSV 
 
Ernennung zum Ehrenmitglied 
 

 
 

Herr Dr. med. Bernd Kurz wird zum Ehrenmitglied ernannt. 
 
Vorstandschaftssitzungen und Abteilungsleiterversam mlungen 
Steuerprüfung TSV – Renovierungsarbeiten Sportheim – Europacup im 
Weitenwettbewerb -  Mitgliederverwaltung – Freiwilliges soziales Jahr – 
Jugendvorstandschaft – Veranstaltungen – Sportliche Aktivitäten 
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In Dankbarkeit 
und in stiller Ehrfurcht 
gedenken wir unseren 

verstorbenen Mitgliedern  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2008 sind verstorben: 
 
Herr Franz Ikerna 
 
Herr Josef Brüderl sen. 
 
Frau Thea Fürst 
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TSV Jugend  
 
Die Aktivitäten unserer Jugend bezogen sich in diesem Jahr auf das 
Summer Night Festival, die Mitarbeit beim Stadionfest und auf das 
Ferienprogramm.  
 
Das Summer Night Festival im Rahmen des Dorffestes wurde wieder 
hervorragend organisiert. Leider kommt diese Veranstaltung bei der Jugend 
nicht so gut an. Dadurch wurde ein Defizit erwirtschaftet. Ob die 
Veranstaltung 2009 noch stattfinden kann ist fraglich.  
 
Die Mitarbeit beim Stadionfest und bei der 3 King´s-Party klappte 
hervorragend. Hier konnten sich die Jugendlichen mit ihren Ideen einbringen. 
  
In der Frühjahrsversammlung der TSV – Jugend im Sportheim wurden die 
langjährigen TSV Jugend-Mitglieder geehrt. Neben dem üblichen Bericht der 
Vorstandschaft fand auch eine Neuwahl statt.  
 

 
 

Shake bevor Use beim ihrem Auftritt 
 

 

Keine Macht den Drogen 
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Ernährungstag in der Turnhalle  
 
Mit dem Projekt Ernährungstag in Zusammenarbeit mit der Grundschule 
Fridolfing konnten sich ein paar Abteilungen des TSV Fridolfing vorstellen.  
Die Kinder der Grundschule lernten so die verschiedenen Sportarten und 
Bewegungsabläufe kennen.  
Organisator Werner Starck hatte interessante Stationen aufbauen lassen 
und die Kinder hatten großen Spaß. 
 

 
 

Kinder mit dem Tennisschläger und Ball 
 
 
 

Jahresbericht Turnen und Leichtathletik 2008 
 
In der Turnabteilung werden einige interessante Kurse angeboten. Turnen, 
Stepp Aerobic, Seniorenturnen und diverse Angebote für Kinder standen in 
diesem Jahr wieder im Mittelpunkt. Vor allem die Kinder im Geräteturnen 
machen sehr gute Fortschritte und es wäre wünschenswert hier noch eine 
zusätzliche Kraft zu Julia Reiter zu finden. 
 
Leider steht die alte Turnhalle in diesem Winter nicht zur Verfügung und so 
wurden einige Engpässe mit kürzeren Belegungszeiten ausgeglichen. Die 
neue Halle wirkt sich aber sehr positiv aus und jeder hat Freude dort zu 
trainieren.  
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Eltern-Kind-Turnen: Erika Praxenthaler  
 
Mit großer Begeisterung treffen sich jeden Montag von 17-18 Uhr Väter oder 
Mütter mit ihren 2-5 jährigen Kindern zu Spiel, Spaß und Sport in der neuen 
Turnhalle. Mit verschiedenen Geräten werden grob-und feinmotorische 
Bewegungsabläufe geübt und trainiert. Die Eltern sind begeistert über die 
schnellen Fortschritte ihrer Jüngsten. Es macht richtig Spaß in der Gruppe 
mitzumachen. Wer Lust hat sollte einfach vorbeikommen. 
 

 
 

Die Kinder und Eltern beim Turnen 
 
Kinderturnen: Philipp Aigner 
 
Das Kinderturnen wird wieder von unserem FSJ-ler Philipp Aigner mit 
Unterstützung von diversen Müttern und Vätern abgehalten. Da sich die 
Gruppe auf fast 30 Kinder erhöht hat, ist es alleine nicht zu schaffen. Die 
Kinder haben großen Spaß am Turnen und sind mit Eifer bei der Sache. 
Jeden Freitag treffen sich die Kinder um 14.30 in der neuen Halle.   
 
Geräteturnen für Kinder: Julia Reiter und Phillip A igner 
 
Jeden Dienstag von 17.30 bis 19.00 Uhr findet Geräteturnen statt. Seit 1 ½ 
Jahren trainieren die Kinder unter Julia Reiter und zeigen erstaunliche 
Erfolge. Einige der Kinder zeigen großes Talent zum Turnen und es wäre 
schön, wenn wir noch weitere Helfer für diese Gruppe finden könnten.  
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Die Kinder trainieren am Boden, dem Schwebebalken, dem Stufenbarren 
und dem Sprungpferd.  
 

 
 

Zwei Mädchen beim Bodenturnen 
 

Stepp-Aerobic: Uli Hiermeier und Silvia  
 
Kontakt: 
Uli Hiermaier, Tel.: 
0151/14804471,  
neuer Kursbeginn Ende 
Januar, Anfang Februar.  
Trainingszeit: Montag, 
18.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
Silvia Stadler, Tel.: 
0175/2212332, 08684 
969610,  
Neuer Kursbeginn: 13.1.09 
Trainingszeit: Dienstag, 
18.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
Kosten: 10er Block je Kurs 
20.-- Euro/Nichtmitglieder,  
15.-- Euro TSV-Mitglieder. 
Wir freuen uns auf Euch.  
 

 
 
Während Uli die Gruppe  der Fortgeschrittenen unterrichtet und mit ihren 
schwungvollen Choreographien die Mädels zum Schwitzen bringt, trainiert 
Silvia mit den  Anfängern die Grundlagen der Step-Aerobic, wobei es auch 
hier oft "heiß hergeht".  In beiden Kursen wird vor allem die Ausdauer, die 
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Konzentration sowie die Koordination geschult,  das komplette Herz-
Kreislauf-System kommt in Schwung, Stress wird abgebaut. Step-Aerobic ist 
ein dynamisches Fitnesstraining in der Gruppe mit rhythmischen 
Bewegungen zu motivierender Musik und natürlich mit viel Spaß.  
Einfach mal vorbeischauen, probieren und mitmachen. 
 
Gymnastik für Frauen: Wolfhilde Papst 
  
Traditionsgemäß findet die Gymnastik für Frauen am Montag von 19-20 Uhr 
statt. Es treffen sich immer bis zu 30 Frauen zu dieser Gymnastikstunde, 
was den Bedarf und die Beliebtheit widerspiegelt. Es ist eine Mischung aus 
Muskeltraining und Förderung der Beweglichkeit der Gelenke, welche in 
unserer bewegungsarmen Zeit sehr wichtig ist. Arthrose und 
Muskelschwäche kann dadurch wirksam vorgebeugt werden. Wenn man 
bedenkt, dass es diese Gymnastikstunden bereits seit annähernd 40 Jahren 
gibt, erkennt man den Stellenwert.  
Natürlich trifft man sich auch in fröhlicher Runde im Fasching und zur 
Weihnachtsfeier. Ein besonderes Highlight jedes Jahr ist der beliebte 
Wanderausflug, der dieses Jahr ins Berchtesgadener Land führte und bei 
schönstem Wetter stattgefunden hat.  
Gerne werden neue Teilnehmerinnen aufgenommen – wir freuen uns über 
Zuwachs. 
  
Seniorenturnen: Simon Schild 
 
Wenn die persönlichen sommerlichen Aktivitäten witterungs- und 
jahreszeitbedingt etwas „einschlafen“, dann findet immer von Anfang 
Oktober bis Ende März die Senioren-Gymnastik statt und zwar jeden 
Donnerstag von 16:00 bis 16:50. Dabei wird hauptsächlich durch Gymnastik 
die Beweglichkeit trainiert und auch durch einige Kräftigungsübungen dem 
altersbedingten Knochen- und Muskelschwund etwas entgegengewirkt. Die 
Teilnehmerzahl ist mit circa 20 Frauen und Männern im Alter zwischen 55 
und 70 Jahren recht erfreulich. Für ein paar „Neueinsteiger“ vor allem von 
Männern wäre aber durchaus noch Platz.  
 
Leichtathletik 
 
Neben der jährlichen Durchführung des Sportabzeichen-Wettbewerbes war 
2008 der TSV Fridolfing bei drei Sportfesten dabei. Bei diesen Mehrkampf-
Sportfesten war Simon Schild, bedingt durch die Pause von Regina 
Stalleder, praktisch Einzelkämpfer für den TSV. 
Es waren die üblichen Sportfeste des  
  TSV Teisendorf auf der Stoißer-Alm, beim 
  SV Brixen/Südtirol und das 

Zistel-Bergturnfest des Salzburger Turnvereins 
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wo Simon Schild im Dreikampf in seiner Altersklasse jeweils den 1. Platz 
schaffte. Schön wäre, wenn 2009 der eine oder andere Teilnehmer noch 
dazu käme, vor allem auf der Stoißer Alm. 
 

 

                                                         
Erfreulich ist aber, dass 
Silvia Stadler  und Wilma 
Haas an zwei 
Langstreckenläufen teil-
nahmen.  
Beim Halbmarathon in 
Altötting mit über 1900 
Teilnehmern belegte Silvia 
Stadler denn 225. Platz 
/W35 = 53. Platz) und 
Wilma Haas den 246. 
Platz (W45=38.Platz). 
Außerdem nahmen beide 
am Benefiz-Frauenlauf 
gegen Brustkrebs über 10 
km im Englischen Garten 
in München teil, wo es 
nicht um Platzierungen, 
sondern um den guten 
Zweck ging. 
 

 
Beim Sportabzeichen-Wettbewerb 2008  waren folgende Teilnehmer 
erfolgreich: 
Das Deutsche Sportabzeichen und das Bayerische Sport-Leistungs-
Abzeichen in Gold schafften wieder Simon Schild, Franz Fellner 
(Untergeisenfelden), Silvia Stadler, Bernd Reidis und neu dabei war Richard 
Pichlmaier, der das Deutsche Sportabzeichen schaffte. 
Es ist zu hoffen, dass 2009 wieder ein paar neue Sportabzeichen-Bewerber 
hinzukommen.  
 
Nordic-Walking: Conny Schild-Gaßner 
 
Die Gruppe der Nordic-Walker trifft sich regelmäßig, um diesen schönen 
Sport auszuüben. Es ist aber nicht so einfach wie es aussieht und es bedarf 
schon einer guten Anleitung, um die Technik von Grund auf zu lernen. Conny 
Gaßner-Schild gibt gerne diese Anleitungen. Die Truppe trifft sich 
wöchentlich, um zusammen die schönen Strecken im Umkreis von Fridolfing 
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zu erkunden. Wer Interesse hat oder weiter Informationen haben möchte, 
kann sich gerne bei Conny Gaßner-Schild unter Telefon 1491 erkundigen.  

 
Jahresrückblick der Fußballabteilung  
Abteilungsleitung   Herbert Lex 
 
Das Jahr 2008 begann mit einer kleinen Sensation, denn unsere erste 
Mannschaft konnte das eigene Hallenturnier für sich entscheiden. Im Finale 
wurde der SV Kirchanschöring völlig verdient mit 3:1 geschlagen. 
Den Aufstieg knapp verpasst hieß es dann aber  am Ende der Saison 
2007/2008 für die erste Mannschaft. Nachdem man mit einem 
überschaubaren Rückstand aus der Winterpause kam, aber gleich am 
zweiten Rückrundenspieltag gegen den Mitkonkurrenten Teisendorf mit 0:1 
den Kürzeren zog, schien der Aufstiegszug schon abgefahren. Doch startete 
man nun eine Serie und blieb bis zum Saisonende ungeschlagen. Zum 
Saisonfinale gegen Surheim musste man allerdings schon auf Schützenhilfe 
anderer Vereine hoffen, um noch einen Aufstiegsplatz zu ergattern. Ein 
Unentschieden gegen Surheim und Siege der direkten Konkurrenten Laufen 
und Teisendorf reichten in der Endabrechnung dann aber nur zu Platz vier. 
Für die zweite Mannschaft reichte es nach nicht konstanten Leistungen 
wieder nur zu einem Platz im Mittelfeld. Hauptmanko war, wie auch in den 
Jahren zuvor die relative schwache Offensivausbeute, während man 
defensiv meist zu den stärksten Mannschaften der Liga zählte. 
 
Zur neuen Saison 2008/2009 startete man nun mit dem bewährten Trainer-
team Tilo Bayer, Martin Fellner und Herbert Fial, das in der Vorbereitung von 
Franz Schild unterstützt wurde. 
 
Abgänge:  Herbert Kronbichler (eigene AH)  

Tom Praxenthaler (Karriereende)                   
Zugänge:  Markus Andrä (FA Trostberg), Thomas Butzhammer, Martin 

Frumm, Thomas Knittler (alle eigene Jugend),Florian 
Gramsamer(SV Kirchanschöring), Enrico Herklotz(Union 
Ostermiething), Alexander Zvonc (Geretsberg), Manuel 
Otter, Martin Zobel( beide reaktiviert) 

 
So ging man sowohl quantitativ, als auch qualitativ gut verstärkt in die neue 
Saison. Die Vorbereitungsphase verlief allerdings für die erste Mannschaft 
mit sechs Niederlagen (gegen überwiegend höherklassige Gegner) alles 
andere als nach Plan. 
Umso erfreulicher und überraschender war mit 19 Punkten aus sieben 
Spielen dafür dann der Start in die Saison. Dann kam allerdings ein großer 
Einbruch mit nur zwei Punkten aus fünf Spielen, durch den man viel Boden 
auf die Aufstiegsplätze verlor und infolgedessen auch Tilo Bayer als Trainer 
der ersten Mannschaft zurücktrat. Alexander Zvonc übernahm nun die 
Truppe und mit drei Siegen in Folge fand man in die Erfolgsspur zurück. 
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Besonders der 3:1-Sieg gegen den Mitkonkurrenten Palling gibt Hoffnung für 
die Rückrunde. In dieser wird Alex Zvonc von Andi Strasser (SVK), der 
künftig als Spielertrainer fungiert, unterstützt, und so kann man auf Platz vier 
- mit drei Punkten Rückstand auf Rang zwei - durchaus optimistisch in die 
Rückrunde gehen.  
Ganz im Gegensatz zur ersten Mannschaft verlief der Saisonstart für die 
zweite Mannschaft alles andere als glatt. Nach vier Niederlagen in Folge fing 
sich allerdings die Mannschaft und blieb bis zur Rückrunde ungeschlagen. 
Einige Unentschieden führten jedoch dazu, dass man sich zur Winterpause 
nicht im vorderen Tabellendrittel, sondern „nur“ auf Platz acht wiederfindet 
und der Aufstiegsplatz wohl auch diese Saison schon in zu weite Ferne 
gerückt ist.  
 

Saison 2007/2008 
    

Saison 2008/2009 
   

 A-Klasse Gruppe 7  
    

A-Klasse Gruppe 6 
   

 1  SV Laufen  24    76 : 19    57   
 

 1   BSC Surheim   14     71:13  40     
 2  TSV Teisendorf  24    59 : 22    57   

 
 2   TSV Teisendorf   15     37:16  33     

 3  BSC Surheim  24    76 : 31    56   
 

 3   TSV 1920 Palling   15     48:24  31     
 4  TSV Fridolfing   24    51 : 22        53   

 
 4   TSV Fridolfing      15     37:24     30     

 5  TSV Tengling  24    32 : 29    41   
 

 5   TSV Tengling   15     33:29  24     
 6  FAD. SC Weißbach  24    43 : 47    33   

 
 6   SV Oberteisend.   14     27:24  23     

 7  SV Leobendorf  24    43 : 46    31   
 

 7   TSV Bad Reichenhall II   15     22:20  22     
 8  Sp.Gsch. Schönau 2  24    39 : 47    31   

 
 8   DJK Weildorf II   15     30:34  17     

 9  SC Bayer. Gmain  24    35 : 56    28   
 

 9   DJK Kammer   14     30:29  15     
 10  FC Bischofsw.2  24    31 : 51    24   

 
 10   SV Leobendorf   15     18:41  13     

 11  SV Surberg  24    36 : 54    19   
 

 11   FC Traunreut   15     28:53  11     
 12  Allg.SV Piding 2  24    25 : 64    10   

 
 12   SV Surberg   15     21:58  6     

 13  Ski-Club Ramsau  24    21 : 79         3   
 

 13   ESV Freilassing II   15     20:57    6     

           
C-Klasse Gruppe 6  

    
 C-Klasse Gruppe 7 

   
1 SC Anger 2 24  100 : 89       59   

 
 1   SV Kirchanschör. III   15     41:8  35     

 2  DJK Otting 2  24    87 : 40    52   
 

 2   WSC Bayer. Gmain II   15     35:18  31     
 3  SG Scheffau-Sch.  24    75 : 36    48   

 
 3   SC Inzell II   15     38:28  28     

 4  SV Leobendorf 2  24    74 : 42    43   
 

 4   TSV Teisendorf II   15     42:27  25     
 5  TSV Fridolfing 2   24    34 : 29    38   

 
 5   SG Scheffau-Sch I   15     26:29  25     

 6  TSV Freilassing 2  24    62 : 47    36   
 

 6   DJK Weildorf III   14     24:21  23     
 7  SC Bayer. Gmain 2  24    49 : 55    34   

 
 7   SV Oberteisendorf II   14     25:25  23     

 8  TSV Teisendorf 2  24    39 : 42    33   
 

 8   TSV Fridolfing II      15     20:15     21     
 9  DJK Weildorf 3  24    39 : 46    27   

 
 9   TSV Freilassing II   15     43:37  20     

 10  SV Neukirchen/T.2  24    44 : 78    26   
 

 10   SV Ruhpolding II   15     29:27  16     
 11  SV Ruhpolding 2  24    38 : 65    22   

 
 11   FC Freilassing II   15     21:32  14     

 12  FAD. SC Weißbach 2  24    19 : 96    16   
 

 12   SV Leobendorf II   15     14:47  7     
 13  SV Surberg 2  24    28 : 84       14   

 
 13   FAD. SC Weißbach II   14     12:56    4     

 
Ein Dank gebührt der Redaktion der Stadionzeitung und den Firmen, die die 
Abteilung durch Inserate in der Stadionzeitung oder eine Bandenwerbung 
finanziell unterstützt haben. Ein besonderer Dank gilt zudem der Firma 
Holzbau Wimmer, die die Neuzugänge mit neuen Trainingsanzügen 
ausstattete. 
 
Den zahlreichen Helfern ein herzliches Dankeschön für die im letzten Jahr 
geleistete Arbeit. Ein Dankeschön auch den nicht namentlich aufgeführten 
Helfern; besonders denen, die sich an der laufenden Renovierung des 
Sportheims beteiligt haben.  
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Tilo Bayer   - Ehemaliger Trainer I.+II. Mannschaft 
Alexander Zvonc  - Trainer I. Mannschaft 
Martin Fellner   - Co-Trainer / Trainer II. Mannschaft / 
Sportlicher Leiter 
Markus Kletzl   - Mitarbeit in der Abteilungsleitung 
Stefan Otter-Huber  - Trainer II. Mannschaft 
Herbert Fial   - Torwart-Trainer 
Micha Huber   - Physiotherapeutische Betreuung 
Wörndl Andrea & Joachim - Kiosk 
Herbert Schauer  - Platzkassier 
Robert Reiter   - Platzwart 
Andreas Schneider  - Gebäudewart 
Irmgard Steinmaßl  - Dressen waschen I.+II. Mannschaft 
Monika Esterbauer  - Dressen waschen Jugendbereich 
Annette Babinger  - Vereinsheim und Umkleidekabinen reinigen 
Hubert Esterbauer  - Jugendleiter 
und alle Juniorentrainer   
Robert Dandl   - Bus und Sonstiges 
Johann  Dandl   - Schiedsrichter-Obmann 
Martin Lenz   - Schiedsrichter 
Niedermaier Sebastian  - Schiedsrichter 
Esterbauer Felix  - Schiedsrichter 
Dino Bajraktari   - Schiedsrichter 
Hubert Wolferstetter / 
Elisabeth Leitner  - TSV-Fußball Homepage 
Hubert Wolferstetter  - Sponsoring / Bandenwerbung 
Seppi Pallauf   - Pressewart 
 
Ein besonderer Dank an alle Sponsoren unseres „Open-Airs“ im Rahmen 
des Stadionfestes und der Spenden für unsere Tombola anlässlich unserer 
Jahresabschlussfeier. 
 

TSV-Jugendfußball  
Jugendleiter  Hubert Esterbauer  
 
Ein Jahr mit intensiver Jugendarbeit geht wieder zu Ende. Unter dem TSV 
Fridolfing  sind im Bereich Kleinfeld (F + E Jugend) noch 4 
Jugendmannschaften gemeldet. Ergänzt wird der Jugendbereich durch eine 
Mädchenmannschaft (Großfeld – B Junioren). Mit sehr viel Freude nehmen 
sich jetzt H. Kronbichler, B. Praxenthaler und M. Stadler  unseren kleinsten 
Fußballern an und es macht sehr viel Spaß sie beim Training zu beobachten. 
Ich möchte mich bei allen Trainer recht herzlichst für die gute Jugendarbeit 
bedanken. Wir können aber jederzeit weitere Helfer benötigen und würden 
uns freuen, wenn der eine oder andere Vater als Trainer mithelfen würde. 
Das Trikotwaschen für die Jugendmannschaften übernahm auch im 
abgelaufenen Jahr Monika Esterbauer. Herzlichen Dank!! 
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In der JUGEND-FÖRDER-GEMEINSCHAFT (JFG)  Salzachtal e. V  sind 
derzeit 8 Jugendmannschaften gemeldet. Die Arbeit in der JFG ist sehr 
erfolgreich und es konnten wieder 2 Meistertitel errungen werden. Die C- 
Jugend (Meister in der Kreisliga) und die D-Jugend (Meister in der 
Kreisklasse) rundeten die erfolgreiche Saison ab. Der Aufstieg der beiden 
Mannschaften wurde aber von der sportlichen Leitung nicht für sinnvoll 
erachtet um die Spieler in der höheren Klasse nicht zu überordern. Die B -
Jugend konnte sich im letzten Spiel den Erhalt in der Kreisliga sichern. Die 
A-Jugend schaffte in der ersten Saison einen hervorragenden 5. Platz in der 
dritthöchsten Liga in Deutschland. Die zweiten Mannschaften könnten bei 
mehr Trainingseifer und mehr Trainingsbeteiligung den einen oder anderen 
Sieg mehr landen. Was hier möglich ist, zeigt die B2 – Jugend in dieser 
Saison.  
 
Nach der Vorrunde, bei der alle Mannschaften eigentlich im Soll sind, ist zu 
erwähnen dass die A1-Jugend auf dem 9.Platz liegt. Die B1-Jugend steht auf 
Platz 6 und die C1-Jugend spielt ihren gewohnt guten Fußball und steht auf 
Platz 3. Die D1-Jugend hat etwas Probleme, da sie sehr viele jüngere Spieler 
in ihren Reihen hat, die sich erst vom Kleinfeld auf das große Spielfeld 
umstellen müssen. Die B2-Jugend ist in der Gruppe punktegleich mit dem 
SV Saaldorf Tabellenführer. 
Ein herzlicher Dank geht an die sportliche Leitung der JFG mit R. Surrer und 
M. Lang. Ohne die großartige Arbeit von Ihnen wäre Einiges so nicht 
möglich.  
 

Die Mannschaften der JFG Salzachtal e. V  
 
Bericht A-Jugend Bezirksoberliga Rückrunde 2007-200 8 
Trainer:  Hans Haunerdinger,  Andreas Praxenthaler  
 
Nachdem wir uns vor der Winterpause von den Abstiegsrängen entfernt 
hatten, gingen wir die 6 Wochen Vorbereitung mit sehr viel Schwung an. 
Nach 24 meist sehr schweißtreibenden Trainingseinheiten mussten wir beim 
überragenden Tabellenführer SC Freising antreten. Die Mannschaft konnte 
nach einem überragenden Spiel dem Tabellenführer mit 3:0 die einzige 
Heimniederlage beibringen. Mit dem Erfolg im Rücken wurde auch der SB 
DJK Rosenheim mit 2:0 besiegt. Mit zwei  Siegen im Rücken und mit fünf 
Spielen ohne Niederlage, nimmt man die Vorrunde mit dazu, trat man die 
Fahrt nach Unterhaching an. War es zu viel Sicherheit nach den guten 
Leistungen oder zu viel Respekt vor dem Sportpark in Unterhaching, mit 1:7 
wurden wir nach Hause geschickt. Im nächsten Spiel gegen die Türken vom 
Türk SV 1975 München zogen wir unglücklich mit 1:2 den Kürzeren. 
Wenig geschockt wurde das Nachholspiel gegen den TSV Töging mit 8:1 
gewonnen. Nur drei Tage später waren wir beim ESV Freilassing zum Derby 
zu Gast. Hatte man das Hinspiel noch mit 0:3 verloren, konnten wir das Spiel 
nach einer sehr guten Leistung mit 4:0 für uns entscheiden. Im nächsten 
Spiel war der SC Fürstenfeldbruck zu Gast und wir zogen mit 0:3 den 
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Kürzeren. Im Nachholspiel gegen den TSV Milbertshofen behielten wir mit 
2:1 die Oberhand. Nach der Spielpause im Mai waren wir beim FC Puchheim 
zu Gast. Der bereits als Absteiger feststehende Gastgeber zeigte wenig 
Gegenwehr und wir könnten mit 12:1 einen Kantersieg feiern und auf den 5. 
Platz in der Tabelle vorrücken. 
Am letzten Spieltag ging es darum den 5. Tabellenplatz zu verteidigen. Es 
war kein berauschendes Spiel, aber wir schafften mit dem 1:0 Sieg unser 
Ziel und beschlossen die Saison auf dem 5.Tabellenplatz. 
Dieser 5. Platz ist der größte Erfolg im Jugendbere ich vom SV 
Kirchanschöring und dem TSV Fridolfing, ist doch di e Bezirksoberliga 
für die A-Jugend die dritthöchste Spielklasse in De utschland. 
 
Bericht A1-Jugend Bezirksoberliga Vorrunde 2008-200 9 
Trainer:  Hans Haunerdinger,  Christian Baumann  
 
Nach kurzer Sommerpause und 6 Wochen intensiver Vorbereitung war es 
am 13.09.08 dann soweit, wir starteten in Peiting in unsere zweite Saison in 
der Bezirksoberliga. Waren wir in der Halbzeit noch 0:2 im Rückstand, zeigte 
die neu formierte  Mannschaft in der zweiten Hälfte Moral und konnte durch 
Tore von Dominik Oswald und Christian Jäger zum 2:2 ausgleichen. Im 
zweiten Spiel ging es zum ESV Freilassing. Durch ein Eigentor und ein Tor 
von Benedikt Berger konnten wir einen 2:0 Sieg feiern. Im dritten Spiel, die 
Heimpremiere gegen den TSV Milbertshofen, gab es eine 0:3 Niederlage, 
obwohl wir das Spiel weitgehend ausgeglichen gestalten konnten. Im Spiel 
vier dann die Reise nach Unterhaching, nach einem sehr schwachen Spiel 
auf ungewohntem Kunstrasen bekamen wir mit 0:9 ordentlich einen auf die 
Mütze. Im Spiel fünf dann das Derby gegen die JFG Chiemgau Traunstein. 
Obwohl wir im Spiel überlegen waren und eine Vielzahl an Chancen hatten, 
lagen wir zur Halbzeit mit 0:2 zurück. In der zweiten Hälfte spielten wir auf ein 
Tor und durch ein Eigentor und einen Treffer von Dominik Oswald kamen wir 
zum 2:2 Endstand. 
Im Spiel in Ebersberg zogen wir nach schwacher Leistung mit 0:1 den 
Kürzeren. Im Heimspiel gegen den SB DJK Rosenheim haben wir wieder 
einen 0:2 Rückstand aufgeholt um am Ende zweimal ausgekontert zu 
werden und mit 2:4 zu verlieren, Torschützen waren Michael Obermeier und 
Dominik Oswald. Am Freitagabend mussten wir nach Freising reisen. 
Nachdem wir eine gute erste Halbzeit gespielt haben, verloren wir in der 
zweiten Hälfte komplett den Faden und das Spiel mit 0:5. Im nächsten Spiel 
gegen die drittplazierten Gäste vom TSV Türk 1975 München war 
Wiedergutmachung angesagt. Nach einem sehr guten Spiel, bei einem 
Treffer von Michael Schauer, endete das Spiel mit 1:1. Durch eine Vielzahl 
von vergebenen Chancen waren es jedoch zwei Punkte zu wenig. Im 
vorletzten Spiel der Hinrunde war der FC Ingolstadt 2 zu Gast. Nach einem 
ordentlichen Spiel und Toren von Dominik Oswald, Michael Obermeier und 
Stephan Kraus konnten wir das Spiel mit 3:2 gewinnen. Zum Abschluss der 
Vorrunde gab der überragende Tabellenführer aus Fürstenfeldbruck seine 
Visitenkarte bei uns ab. Nach einem überragenden Spiel und Toren von 
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Michael Obermeier (3) und Christian Jäger konnten wir dem Tabellenführer 
mit 4:1 seine zweite Niederlage beibringen und uns auf den 9. Platz  
vorarbeiten. 
Wenn wir in der Rückrunde mit dem gleichen Engagement zur Sache gehen 
und die Chancenauswertung verbessern, können wir auch im zweiten Jahr 
ein gutes Ergebnis erzielen.  
 
 
 
 

 
 
 
 
hintere Reihe von links.: 
Co-Trainer Christian Baumann, Michael Schauer, Dennis Marx, Lukas 
Krautenbacher, Dominik Oswald, Niki Eisl, Maximilian Haberlander, Trainer 
Hans Haunerdinger, 
vordere Reihe von links: 
Hermann Hiebl, Simon Singhammer, Stephan Kraus, Christian Putz, 
Sebastian Fial, Christian Jäger, Michael Obermeier, Benedikt Berger 
 
nicht auf dem Bild:  Andreas Fuchs, Lukas Mayer, Seppi Obermeier, Dominik 
Otter 
 
A2 – Jugend Gruppe Ruperti Rückrunde 2007-2008 
Trainer:  Herbert Zeif,  Andreas Fellner  

 
Die Rückrunde der A2 war immer wieder von Personalmangel geprägt. 
Leider fehlt hier auch manchmal der nötige Trainingseifer und der Einsatz 
beim Punktspiel. So wurde in der Gruppe mit drei Siegen ein 5. Platz 
erreicht. 
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A2 – Jugend Gruppe Ruperti Vorrunde 2008-2009 
Trainer:  Sepp Krautenbacher,  Andreas Fellner  
 
Nach einer überaus durchwachsenen Vorrunde mit ständig wechselnder 
Besetzung belegt die Mannschaft zur Winterpause einen guten und 
aussichtsreichen 8. Tabellenplatz. 
Da der Gesamtkader der A-Junioren relativ knapp ist, ist die A2 immer 
abhängig von den verfügbaren Spielern. Ohne Verstärkung aus der B-
Jugend wäre ein Spielbetrieb nur selten möglich. Dies funktioniert jedoch 
hervorragend, was der guten Zusammenarbeit mit den Trainern der B-
Junioren zu verdanken ist. Insgesamt wurden 18 A-Junioren und 15 B-
Junioren in den bisherigen 9 Spielen eingesetzt. 
 

 
 
Vordere Reihe v. l.:  Hainz Florian, Eder Stefan, Rehrl Jakob, Fial Sebastian, 
Mayer Jakob, Deubzer Alex, Otter Dominik 
Hintere Reihe v. l.:  Trainer Fellner Andi, Dandl Florian, Marx Dennis, Pallauf 
Rupert, Singhammer Simon, Stadler Mathias, Deubzer Markus, Obermeier 
Sepp, Trainer Krautenbacher Josef 
Es fehlt: Steinmaßl Lukas 
 
A-Junioren eingesetzte Spieler: 
Torspierler: Fial, Putz 
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Spieler: Stadler, Dandl, Rehrl, Eder, Mayer J., Mayer L, Haberlander, Kraus, 
Deubzer, Steinmaßl, Pallauf, Obermeier S., Marx, Otter, Hainz, 
Krautenbacher, Oswald, Singhammer, Jäger,  
B-Junioren: 
Torspieler: Kiermeier, Niedermeier, Schaffner 
Spieler: Obermaier H., Birndt, Messner, Wallner, Heiss, Fink, Bauer, Gerl, 
Fial, Obermaier M., Pentz, Deubzer A.  
 
B1-Junioren Kreisliaga Rückrunde 2007/2008  
Trainer: Stefan Gerlach, Herbert Zeif  
 
Spannend bis zum Abpfiff blieb die Rückrunde bei der B-Jugend. Recht 
überzeugenden Siegen folgten wieder absolut überflüssige und unglückliche 
Niederlagen. So musste die Entscheidung am letzten Spieltag fallen. Es kam 
zum direkten Abstiegsduell gegen den TSV Bad Reichenhall. Mit einem 
Punktgewinn (1 – 1) konnte die Klasse schließlich gehalten werden. Dies 
bedurfte jedoch in den letzten Spielen der tatkräftigen Unterstützung einiger 
C-Jugend Spieler, die trotz Doppelbelastung letztendlich den gewünschten 
Erfolg sichern konnten. Positiv erwähnenswert war der Wille, den Abstieg zu 
verhindern, den das Team bis zur letzten Minute an den Tag legte. In einer 
sehr ausgeglichenen Liga sind der SB Rosenheim, der TSV Bad Reichenhall 
und die JFG Mangfalltal auf den Abstiegsplätzen, wobei keine dieser 
Mannschaften den Weg ins Unterhaus antreten wollte. Insgesamt wurden in 
der laufenden Saison 29 Spieler eingesetzt, um das Ziel Klassenerhalt zu 
sichern. Mit einer zünftigen Pool-Party  bei Trainer Herbert Zeif fand die 
Saison einen entsprechend gefeierten Ausklang. 
 
Bericht B1- Jugend Kreisliga Vorrunde 2008/09 
Trainer:  Herbert Zeif, Mayer Sepp  
 
Nachdem zum Abschluss der  Saison 2007/08 der Abstieg aus der Kreisliga 
im letzten Spiel gegen den direkten Konkurrenten „Bad Reichenhall“ in einem 
spannenden Spiel verhindert wurde, ging die Mannschaft mit großen 
Ambitionen in die neue Saison. 
Nach einer guten Vorbereitung, wo die Gegner förmlich zerlegt wurden, kam 
dann zu Beginn der Runde die Ernüchterung und man startete mit 5 
Niederlagen aus 6 Spielen denkbar schlecht in die Saison. Doch das wars 
dann mit den Niederlagen. 
Die letzten 4 Spiele der Vorrunde wurden nicht mehr verloren. (3 Siege und 
ein Unentschieden). Somit steht die B1 Jugend der JFG Salzachtal nach 
Abschluss der Vorrunde auf dem Tabellenplatz 6 mit 13 Punkten und 31 zu 
14 Toren. Das in der Mannschaft mehr Potential steckt als die jetzige 
Tabellensituation aussagt, zeigen die Spiele zum Ende der Vorrunde, wo 
man dem überlegenen Tabellenführer „Ampfing“ in einem hochklassigen 
Spiel gleichwertig war und ein Unentschieden abtrotzte. Mit derselben 
Einstellung wie zum Schluss der Vorrunde ist ein Platz im oberen 
Tabellendrittel sicher realistisch. 
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Stehend v. links: Trainer; Mayer Sepp, Baumgartner Denis, Fink Vitali, Mayer 
Thomas, Vogl Maximilian, Schaffner Michael, Haberlander Benedikt, Fuchs 
Christian, Bauer Kilian, Kellner Michael, Trainer Zeif Herbert, 
Kniend v. links: Gerl Tasilo, Quast Thomas, Deubzer Alexander, Hoyer 
Lukas, Auer Michael, Mittermaier Michael, Mayer Adrian, Obermeier Michael, 
Nicht auf dem Foto: Kronbichler Martin 
 
Bericht B2- Jugend Gruppe Ruperti Vorrunde 2008/09 
Trainer:  Florian Zeif , Mayer Sepp 
 
Nachdem in der vergangenen Saison die B2- Jugend noch außer 
Konkurrenz am Punktspielbetrieb teilnahm, wurde für die Saison 2008/2009 
eine B2- Jugend in der Punkterunde angemeldet. 
Die Mannschaft spielte in der Gruppe mit großem Erfolg. So wurden von 8 
Spielen 6x gewonnen, 1x unentschieden und 1x verloren. Somit steht die 
Mannschaft auf dem 2. Tabellenplatz, punktgleich mit dem Tabellenführer. 
Wenn die Jungs mit Eifer und Ehrgeiz bei der Sache bleiben, könnte am 
Ende sogar der Aufstieg in die Kreisklasse möglich sein. 

 
��� � Spitze, Jungs weiter so ��� �  
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Stehend v. links: Trainer; Zeif Florian, Birndt Rico, Pentz Stefan, Messner 
Maximilian, Wallner Heini, Mayer Thomas, Stöwe Sebastian, Bauer Kilian, 
Trainer; Mayer Sepp 
Kniend v. links: Otter David, Schild Manuel, Fial Benedikt, Ongyerth Dominik, 
Schaffner Michael, Niedermeier Sebastian, Stockhammer Korbinian, 
Obermeier Michael, Gerl Tasilo, 
Nicht auf dem Foto: Kiermeier Maximilian, Esterbauer Felix, Obermeier 
Johannes, Hollinger Stefan, Kühnhauser Maximilian,  
 
C-Jugend Rückrunde 2007/2008 Meister in der Kreisli ga 
 
Die U15 der JFG Salzachtal hat es geschafft! Bereits zwei Spieltage vor 
Saisonende sicherten sich die Jungs von Cheftrainer Alexander Götzinger 
und seinem Kollegen Bernd Freitsmiedl mit einem klaren 4:0 Auswärtserfolg 
beim FC Töging die Meisterschaft in der Kreisliga Inn/Salzach. Der 
letztjährige Kreisklassen-Meister feiert somit die zweite Meisterschaft in 
Folge, dieses Mal sogar in der sportlich hoch einzuschätzenden Kreisliga. 
Die abschließenden zwei Partien gegen Vizemeister SB Rosenheim (1:2) 
und SV Kolbermoor (2:1) hatten nur noch statistische Bedeutung. 
Dieser Erfolg ist umso höher zu bewerten, da Lukas Hoyer, Maxi Vogl, Alex 
Deubzer, Michael Auer, Thomas Quast und Christian Fuchs, allesamt 
Leistungsträger in der Meistertruppe, seit mehreren Wochen bei der 
abstiegsbedrohten U17 mithalfen die Klasse zu erhalten, und so 
kräfteraubende „Zusatzschichten“ absolvieren mussten.  
„Die Mannschaft hat diese schwierige Phase hervorragend gelöst. Ihr 
gebührt allerhöchstes Lob für ihr Auftreten in dieser Saison innerhalb und 
außerhalb des Platzes. Es hat einfach alles gepasst“, so ein sichtlich 
zufriedener Cheftrainer Alexander Götzinger.  
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Am Ende stehen in 22 Spielen 18 Siege, 2 Unentschieden und lediglich 2 
Niederlagen bei einem Torverhältnis von 88:13 zu Buche, eine klasse  
Leistung der Nachwuchskicker aus Fridolfing und Kirchanschöring. 

 
Kader JFG Salzachtal C1 : Lukas Hoyer, Maxi Felber, Christian Fuchs, 
Thomas Quast, Fabian Starnecker, Tobias Schild, Thomas Mayer, Michael 
Auer, Maxi Vogl, Alex Deubzer, Dennis Baumgartner, Mathias Poschner, 
Daniel Götzinger, Johannes Eder, Andreas Stöwe, Dominik Ongyerth, 
Korbinian Stockhammer 
 
C-Jugend Kreisliga Vorrunde 2008/2009 
Kader:  Haseneder Tobias, Felber Maxi, Rudholzer Christian, Aicher 

Lucas, Stöwe Andreas, Schild Tobias, Götzinger Daniel, 
Poschner Mathias, Dandl Hansi, Hager Markus, Eder 
Johannes, Wallner Raphael, Lang  Niklas, Brüderl Philipp, 
Haunerdinger Michael, Brüderl Daniel 

 
Neuzugang: Schauer Benedikt (zur Winterpause 2008/2009/SV 

Leobendorf) 
Trainer: Götzinger Alexander 
Tabellenplatz:  3. Platz, bei einem Spiel weniger, lediglich 1 Punkt 

Rückstand auf  Tabellenführer SV Saaldorf, punktgleich mit 
1860 Rosenheim II 

Hallenturniere: 1. Platz Vorrunde Kreisturnier in Trostberg 
                          1. Platz Vorrunde Rupertiturnier in Fridolfing 
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Fazit:   Sehr gute und erfolgreiche Vorrunde für unsere U15, unsere 
Jungs sind voll konkurrenzfähig im Kampf um die vorderen 
Plätze 

Ziel:  Guter Fußball. 
 
C2-Jugend Gruppe Ruperti Rückrunde 2007/2008 
Die C2 hatte in ihrer Gruppe schwer zu kämpfen und konnte nur den 10. 
Tabellenplatz erreichen. Es ist ein schwieriges Alter und manchmal passt 
einfach die Einstellung nicht.  
 
C2-Jugend Gruppe Rupert Vorrunde 2008/2009 mit Höhe n und Tiefen 
Trainer:  Hubert Esterbauer, Andreas Wallner 
 
Wieder einmal zeigt sich, dass die Schützlinge des Trainergespanns 
Esterbauer/Wallner zum Teil mitten in der Pubertät stecken. In der Vorrunde 
zeigten die Jungs teils schon hervorragenden Jugendfußball. Gegen 
vermeintlich leichtere Gegner kam dann jedoch wieder der Schlendrian und 
man gab sicher geglaubte Punkte ab. So aber hat man für die Rückrunde 
bestimmt noch Spielraum, um den im Moment belegten Tabellenplatz noch 
zu verbessern. 
 
D1-Jugend Rückrunde 2007/2008   Meister in der Krei sklasse 

 
 
stehend von links: Trainer Stadler Rudi, Veitlmaier Alex, Dandl Hansi, Hager 
Markus, Jäger Samuel, Maier Andreas, Stadler Patrik, Neureiter Tobias, 
Trainer Lechner Ernst. 
kniend von links: Aicher Lukas, Rudholzer Christian, Brüderl Philip, Brüderl 
Daniel, Leitenbacher Christoph, Maxlmoser Dominik, Wimmer Lukas 
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Nach einer überragenden Rückrunde konnte die D1 bereits am drittletzten 
Spieltag die Meisterschaft in der Kreisklasse feiern. Es war einfach eine 
überzeugende Leistung in der Rückrunde. Herzlichen Glückwunsch. 
 
D1-Junioren Kreisklasse Vorrunde 2008/2009 
Trainer: Stefan Gerlach, Franz Hofmann (SVK) 
 
Nach der souveränen Meisterschaft im Vorjahr waren die Erwartungen von 
den jungen Kickern wieder sehr hoch angesetzt. Nachdem man freiwillig in 
der Kreisklasse verblieb und die Vorbereitung recht erfolgreich ausfiel, wurde 
ein Spitzenplatz in der Liga erwartet. Diese Erwartungen konnten leider nicht 
erfüllt werden. Bereits nach dem ersten Spiel gegen den SV Leobendorf (0 – 
3) merkte man der jungen Mannschaft die körperliche Unterlegenheit an. 
Nach 6 teilweise äußerst unglücklichen Niederlagen gelang in Hammerau 
der erste Sieg (3 – 0). Zwischenzeitlich hat sich die Mannschaft im 
spielerischen und taktischen Bereich erheblich gesteigert. Der Aufwärtstrend 
ist deutlich erkennbar, der verdiente Lohn konnte leider noch nicht 
eingebracht werden. An den Gegentreffern gemessen befindet sich unser 
Team an einer der vorderen  Positionen der Liga. Mit den wenigsten erzielten 
Toren ist man derzeit leider das Schlusslicht in der Kreisklasse. Mit einer 
etwas glücklicheren Rückrunde dürfte die Mannschaft den Klassenerhalt  
jedoch schaffen. 
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Torschützen: Tobias Ermel (2), Christoph Leitenbacher (2), Tobias Neureiter 
(2), Phillip Götzinger, Tobias Huber, Marco Jäger, Stefan Judex   
 
D2 Jugend Gruppe Ruperti Rückrunde 2007/2008  
Die Mannschaft beendete die Saison mit dem 10. Tabellenplatz. Leider war 
die Umstellung vom Kleinfeld auf das große Feld für viele noch sehr schwer. 
Die Mannschaft konnte auch körperlich nicht mit den Gegnern mithalten. 
 
D2 Jugend Gruppe Ruperti Rückrunde 2008/2009 
Unser Sorgenkind ist derzeit die D2. Sportlich hat die Mannschaft noch 
Probleme mit dem großen Feld. Außerdem ist manchmal der Trainingseifer 
nicht so vorhanden. Die Mannschaft hat wesentlich mehr Potential, müsste 
aber sich auf das Training und den Einsatz konzentrieren.  
 
 

Herzlichen Dank 
 

 
 
Die Firma Rosenberger hat die kompletten Jugendmannschaften der JFG 
mit Trainingsanzügen ausgestattet. Die JFG Salzachtal bedankt sich aufs 
herzlichste bei der Firma Rosenberger für die großzügige Unterstützung der 
Jugendarbeit in beiden Vereinen. Es wurden über 150 Trainingsanzüge an 
die Spieler und Trainer ausgegeben. 
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Tabellen der JFG Salzachtal 

 1  SE Freising  22   103 : 27   53   1   SC Fürstenfeldbruck  11    37:11  27    

 2  FT Starnberg 09  22   67 : 39   50   2   SpV Unterhaching II  12    30:6  27    

 3  SC Fürstenfeldbruck  22   63 : 22   49   3   TSV 1975 München  10    14:9  17    

 4  SpVgg Unterhaching 2  22   62 : 27   47   4   DJK SB Rosenheim  12    27:31  15    

 5  JFG Salzachtal  22   50 : 44   32   5   TSV Milbertshofen  10    20:16  14    

 6  Türk SV 1975 München  22   38 : 49   31   6   TSV Peiting  10    24:20  13    

 7  ESV Freilassing  22   38 : 41   30   7   ESV Freilassing  11    16:25  13    

 8  TSV Milbertshofen  22   52 : 38   27   8   FC Ingolstadt 04-II  11    22:23  12    

 9  FC Ingolstadt 04 2  22   61 : 47   26   9   JFG Salzachtal  11    16:30  12    

 10  SB DJK Rosenheim  22   49 : 40   26   10   SC Eintr. Freising II  11    14:22  11    

 11  FC Puchheim  22   18 : 155   7   11   TSV Ebersberg  10    8:18  10    

 12  TSV Töging  22   11 : 83   5   12   JFG Chiemgau  11    17:34  9    

 1  TSV Traunwalchen  10   45 : 12   27   1   FC Bischofswiesen  9    53:9  25    

 2  TSV 1920 Palling  10   43 : 18   22   2   (SG) SC Inzell  10    56:14  24    

 3  DJK Weildorf  10   32 : 33   13   3   (SG) FC Hammerau  10    44:17  21    

 4  TSV Petting  10   17 : 36   10   4   TSV Petting  10    51:16  20    

 5  JFG Salzachtal 2  10   24 : 42   9   5   SV Laufen  10    39:28  15    

 6  (SG) TSV Tengling  10   9 : 29   7   6   SV Saaldorf  10    39:30  15    

 7  DJK Nußdorf  0   0 : 0   0   7   TSV Berchtesgaden  10    31:51  12    

 8  (SG) TSV Stein St.G.  0   0 : 0   0   8   JFG Salzachtal II  9    31:31  10    

 9   (SG) TSV Tengling  10    21:24  10    

 10   Ski-Club Ramsau  10    20:56  6    

 1  TSV 1860 Rosenh. 2  22   71 : 16   53   11   SG Scheffau-Sch.  10    4:113  0    

 2  TSV Ampfing  22   59 : 22   50  

 3  SV Tüßling  22   79 : 46   46  

 4  ESV Freilassing  22   43 : 27   38   1   TSV Ampfing  10    46:7  26    

 5  TSV Bad Endorf  22   45 : 46   32   2   TSV Bad Endorf  10    35:9  21    

 6  TuS Traunreut  22   46 : 60   30   3   JFG Teisenberg  10    36:17  20    

 7  JFG Chiemgau Traunstein  22   40 : 64   24   4   SV Erlbach  10    25:10  19    

 8  FC Mühldorf e.V.  22   45 : 49   23   5   JFG Chiemgau Traunstein  10    24:27  14    

 9  JFG Salzachtal e.V.  22   43 : 63   23   6   JFG Salzachtal e.V.  10    31:14  13    

 10  JFG Mangfalltal-Maxlrain 06 e.V.  22   34 : 61   22   7   ESV Freilassing  10    15:33  12    

 11  TSV B.Reichenh.  22   32 : 52   20   8   SV Tüßling  9    17:22  10    

 12  DJK SB Rosenheim  22   30 : 61   15   9   SV DJK Kolbermoor  9    10:29  8    

 10   DJK SV Edling  10    10:46  6    

 11   FC Mühldorf e.V.  10    10:45  3    

 1  JFG Teisenberg 1  16   77 : 14   46   12   SVG Burgkirchen  0    0:0  0    

 2  Sp.Gsch. Schönau  16   73 : 17   41  

 3  JFG Chiemgau 2  16   46 : 49   27  

 4  SV Seeon  16   61 : 37   23   1   SV Saaldorf  8    42:9  19    

 5  (SG) DJK Otting  16   36 : 50   20   2   JFG Salzachtal II  8    24:8  19    

 6  Allg. SV Grassau  16   33 : 40   19   3   FC Bischofswiesen  8    46:16  18    

 7  TSV Siegsdorf  16   29 : 51   12   4   ESV Freilassing II  8    31:19  14    

 8  TSV Waging/See  16   24 : 82   11   5   SV Leobendorf  8    14:33  9    

 9  FC Hammerau  16   24 : 63   10   6   SC Inzell  8    18:28  8    

 10  TSV Altenmarkt/A  0   0 : 0   0   7   (SG) SV Taching  8    8:26  8    

 11  ESV Freilassing 2  0   0 : 0   0   8   JFG Teisenberg II  8    10:25  6    

 aK  JFG Salzachtal 2 (a.K.)  6   21 : 8   15   9   ASV Piding  8    4:33  3    

B2 Rückrunde 2007/2008 Kreisklasse

B2 Gruppe Ruperti Vorrunde 2008/2009

A1 Rückrunde 2007/2008 Bezirksoberliga A1 Vorrunde 2 008/2009  Bezirksoberliga

A2 Jugend Rückrunde 2007/2008 Gruppe Ruperti A2 Vorr unde 2008/2009  Gruppe Ruperti

B1 Rückrunde 2007/2008 Kreisliga

B1 Vorrunde 2008/2009  Kreisliga 
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 1  JFG Salzachtal e.V.  22   88 : 13   56   1   SV Saaldorf  11    41:13  25    

 2  DJK SB Rosenheim  22   59 : 18   52   2   TSV 1860 Rosenh. II  10    33:10  25    

 3  TSV B.Reichenh.  22   80 : 29   45   3   JFG Salzachtal e.V.  10    32:11  24    

 4  SVDJK Kolbermoor  22   54 : 31   37   4   JFG Teisenberg  11    30:17  21    

 5  JFG Mangfalltal-Maxlrain 06 e.V.  22   52 : 49   36   5   SVDJK Kolbermoor  11    26:22  17    

 6  JFG Chiemgau-Traunstein  22   50 : 32   34   6   TSV B.Reichenh.  11    22:22  15    

 7  TSV Ampfing  22   49 : 43   33   7   JFG Chiemgau-Traunstein  11    21:31  14    

 8  TuS Prien a.Ch.  22   49 : 39   32   8   TuS Prien a.Ch.  11    13:38  12    

 9  Sp.Gsch. Schönau  22   28 : 38   25   9   DJK SV Edling  11    15:26  10    
 10  TSV Töging  22   29 : 90   11   10   JFG Mangfalltal-Maxlrain 06 e.V.  11    15:27  10    

 11  SVG Burgkirchen  22   23 : 99   11   11   TSV Ampfing  11    24:34  8    

 12  VfL Waldkraiburg  22   20 : 100   7   12   SV Weidenbach  11    8:29  4    

 1  (SG) SV Taching/See  22   52 : 24   53   1   TV Obing  7    40:6  21    

 2  SpVgg Pittenhart  22   80 : 29   52   2   SV Leobendorf  7    54:17  13    

 3  TV 1909 Obing  22   70 : 43   47   3   TSV Altenmarkt  6    28:12  13    

 4  (SG) TSV Petting  22   70 : 43   44   4   DJK Otting  7    27:19  13    

 5  JFG Chiemgau 2  22   64 : 54   39   5   TSV Traunwalchen  7    21:17  9    

 6  SV Leobendorf  22   48 : 41   37   6   JFG Salzachtal II  6    14:17  6    

 7  (SG) DJK Otting  22   49 : 65   25   7   SV Laufen  7    16:38  4    

 8  JFG Teisenberg 2  22   56 : 72   21   8   (SG) FC Traunreut  7    6:80  0    

 9  JFG Salzachtal e.V. 2  22   37 : 68   21   9   (SG) TSV Waging  0    0:0  0    

 10  SV Laufen  22   46 : 67   19  

 11  TSV Traunwalchen  22   53 : 71   18  

 12  (SG) TSV Stein St.G.  22   24 : 72   10   1   SC Anger  9    46:20  21    

 2   JFG Teisenberg I  9    34:22  21    

 3   (SG) SV Leobendorf  9    36:20  18    

 1  JFG Salzachtal 1  22   105 : 13   61   4   TuS Traunreut  9    35:21  18    

 2  ESV Freilassing 1  22   61 : 34   46   5   JFG Chiemgau I  9    29:17  18    

 3  SC Anger  22   73 : 24   43   6   SV Ruhpolding  9    17:18  11    

 4  TuS Traunreut  22   55 : 33   40   7   ASV Piding  9    18:23  11    

 5  JFG Chiemgau 1  22   59 : 45   36   8   BSC Surheim  9    21:33  10    
 6  FC Hammerau  22   54 : 41   34   9   SV Seeon I  9    20:32  10    

 7  SV Ruhpolding  22   45 : 34   34   10   SC Inzell  9    15:32  9    

 8  ASV Piding  22   53 : 32   32   11   FC Hammerau  9    17:35  7    

 9  SC Inzell 1  22   60 : 50   30   12   JFG Salzachtal I  9    10:25  4    

 10  TV 1909 Obing  22   33 : 55   16  

 11  Sp.Gsch. Schönau  22   24 : 81   13  

 12  JFG Teisenberg 2  22   7 : 187   0   1   SpVgg Pittenhart  8    36:6  22    

 2   TSV Waging I  8    41:6  21    

 3   TSV Altenmarkt  8    35:18  18    

 1  SV Seeon  18   96 : 19   48   4   TV Obing  8    32:10  16    

 2  DJK Otting  18   119 : 23   47   5   TSV Palling  8    31:11  16    

 3  TSV Traunwalchen  18   81 : 35   34   6   DJK Otting II  9    31:13  13    

 4  TSV 1920 Palling  18   56 : 58   27   7   (SG) TSV Tengling  8    28:19  9    

 5  DJK Nußdorf  18   38 : 40   22   8   FC Traunreut  8    19:18  9    

 6  SpVgg Pittenhart  18   31 : 54   20   9   SV Seeon II  9    5:56  4    

 7  (SG) TSV Tengling  18   31 : 52   18   10   JFG Salzachtal II  8    12:54  3    

 8  FC Traunreut  18   25 : 86   16   11   JFG Chiemgau III  8    2:61  1    

 9  TSV Altenmarkt/A  18   36 : 74   14   12   TSV Traunwalchen  0    0:0  0    

 10  JFG Salzachtal 2  18   20 : 92   11  

 aK  TSV Waging 2 (a.K.)  0   0 : 0   0  

D2  Vorrunde 2008/2009 Gruppe Ruperti

D2 Rückrunde 2007/2008 Gruppe Ruperti

C1 Rückrunde 2007/2008 Kreisliga C1 Vorrunde 2008/20 09 Kreisliga 

C2 Rückrunde 2007/2008 Gruppe Ruperti C2 Vorrunde 20 08/2009 Gruppe Ruperti

D1 Vorrunde 2008/2009  Kreisklasse 

D1 Rückrunde 2007/2008 Kreisklasse
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Die Jugendmannschaften im TSV Fridolfing 
 
E-Jugend 
Trainer: Hermann Brüderl, Maria Maier 
 
E-Jugend beim TSV Fridolfing bedeutet: Tore, Tore, Tore ….. und ein gutes 
Nervenkostüm für die Trainer. Schon in der Rückrunde 2007/2008 war es so 
eine Sache mit den Toren. Die E1 belegte einen 4. Platz mit einem 
Torverhältnis von 22:27 Toren und die E2 war noch ein Tick besser. Sie 
belegt zwar auch den 4. Platz, aber mit einem Torverhältnis von 48:37 Toren.  
 
In der Vorrunde 2008/2009 wurden oft trotz klarer Führung zu viele Spiele 
aus der Hand gegeben, so daß die E2 trotz eines positiven Torverhältnisses 
nur Platz 7 in der Tabelle belegt. Besser sieht es hier bei der E1 aus. Sie 
belegt punktgleich mit dem 2. den 3. Platz in ihrer Gruppe.     
 
Spieler (Tore in Klammern)  
Bajraktari Florian, Baumann Simon(2), Berreiter Jonas(10), Dieplinger 
Johannes(7), Eidenhammer Maxi(3), Hager Andreas(7), Heinl Felix(2), 
Holzner Maxi, Huber Ludwig, Kühnhauser Dominik(1), Lechner Dominik, 
Mazzon Lukas(6), Meinhold Domenic(5), Oswald Florian(1), Prams 
Michael(5), Praxenthaler Johannes, Reim Lukas(1), Schild Andreas(2), 
Stadler Michael(1), Stavinoha Julius, Veitlmeier Manuel, Wallner Thomas(2) 
Wimmer Simon(3), Winkler Marcel 
 
F-Jugend  
 
Saisonbericht Vorrunde 08/09 
Das Training für die Jahrgänge 2000 bis 2001 begann bereits am 02. 
September. Nach anfänglich schwacher Trainingsbeteiligung fanden sich 
dann doch noch genügend fußballbegeisterte Kinder ein. 
Eifrig waren die kleinen Fußballer dabei, die Grundzüge des Fußballspielens 
zu erlernen: 
Pässe zielgenau schlagen 
Den Ball auch mal abspielen 
Und natürlich das wichtigste in diesem Alter: Nicht jeder kann Stürmer 
sein! 
 
Dies alles versuchten die Trainer Martin Dieplinger und Willi Hollinger den 
Jüngsten zu vermitteln. 
So waren die ersten Punktspiele ein Abenteuer für sich. 
 
Die F1 kam gleich beim ersten Spiel in Otting mit 0:8 gewaltig unter die 
Räder. Es folgten noch einige Niederlagen bis zum ersten hoch verdienten 
Saisonsieg mit 2:0 Toren in Waging. Die Euphorie ist groß. Somit konnten 
wir doch noch mit einem Sieg in die Winterpause gehen und die Fußballwelt 
ist wieder in Ordnung. 
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Die F2 war gegen den TSV Petting einfach rundum unterlegen und verlor 
0:5. Die Tränen der Enttäuschung kullerten. 
Es folgten der erste Sieg gegen die DJK Nußdorf mit 4:0 Toren, ein 
Unentschieden und noch zwei Siege. 
Eine starke Vorrunde! 
Tabellen für F-Jugend Mannschaften wurden vom Verba nd 
abgeschafft. 
 
Die F3 (bzw. G-Jugend), trainiert von Berti Praxenthaler und Herbert 
Kronbichler, war ebenfalls fleißig im Training, nahm aber am Spielbetrieb 
nicht teil. Es wurde aber ein Freundschaftspiel gegen die Alterskameraden 
aus Kay ausgetragen, das mit einem Unentschieden endete. Diese Gruppe 
wird immer größer und in der Halle mussten aus diesem Grund sogar zwei 
Gruppen gebildet werden.   
 

 
 

F – Jugend mit Trainer Dieplinger 
 
Mädchenfußball/Frauenfußball 
 
B-Juniorinnen schafften Aufstieg in die Kreisliga 
 
Die B-Juniorinnen legten eine tolle Rückrunde hin, da sie nur das Spiel 
gegen den TSV Ampfing mit 2:1 verloren. Sonst haben die Mädls des TSV 
Fridolfings alle Spiele gewonnen. Im letzten Spiel gegen den Tabellenführer 
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TSV Neumarkt/S. Veit zeigten sie ihr Können und gewannen mit 4:2. Nach 
Abpfiff brach großer Jubel bei den Mädchen aus, da sie den 3. Tabellenplatz 
gesichert hatten. Als Dank für die gute Saison bekam Trainer Hubert 
Wolferstetter eine Sektdusche von seinen Spielerinnen verabreicht. Später 
wurde ihnen mitgeteilt, dass der Erstplatzierte TSV Neumarkt/S. Veit auf den 
Aufstieg verzichtete und dadurch die Juniorinnen des  TSV Fridolfing in die 
Kreisliga aufsteigen konnten. 
In der Saison 08/09 belegen die Mädchen momentan Tabellenplatz 5, doch 
es wird wieder ein Tabellenplatz unter den ersten drei angestrebt.  
 
C-Juniorinnen 
 
Leider konnte wieder kein/e Trainer/in für die C-Ju niorinnen in dieser 
Saison gefunden werden.  So konnten sie erneut nicht in den Spielbetrieb 
eingegliedert werden. Es wäre schade, wenn sich die Mannschaft auflösen 
würde, da man sonst das gleiche Problem wie vor Jahren hätte, dass kein 
Nachwuchs für die Damen Mannschaft vorhanden ist. Sie werden momentan 
von Hubert Wolferstetter und Erna Kraller trainiert, doch stellt es für die 
beiden einen enormen Zeitaufwand dar. Ein weiteres Problem ist, dass sich 
die Rundenspiele zeitlich überschneiden würden und dadurch die Mädchen 
momentan nicht in den aktiven Spielbetrieb aufgenommen werden können. 
Wer also Interesse hätte, die Trainerschaft für die C-Juniorinnen zu 
übernehmen, kann sich gerne bei ihnen melden.  
 

 
 
 

B –Juniorinnen mit  neuen Trikots von Krane Stöckl 
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Damenmannschaft Kleinfeld 
 
Die Damenmannschaft konnte in der Saison 2007/2008 einen 
hervorragenden 2. Platz hinter Rohrdorf belegen. Von insgesamt 16 Spielen 
wurden 13 gewonnen, ein Spiel endete unentschieden und zwei Spiele 
wurden verloren. Das Torverhältnis von 80:26 Toren spricht für die gute 
Leistung der Stürmer. 
In der neuen Saison 2008/2009 spielen wir wieder mit 9 weiteren 
Mannschaften in der Kleinfeld KF 01 Klasse / Inn Salzach. Derzeit liegen wir 
auf einem 6. Platz mit Potential nach oben. Von 9 Spielen haben wir 4 x 
gewonnen (unter anderem gegen den derzeitigen Tabellenführer ASV 
Grassau) 4 x verloren und einmal Unentschieden gespielt. Das ergibt 13 
Punkte bei einem Torverhältnis von 22:21 Toren. Unser derzeitiger Kader 
(2008/2009) umfasst 12 aktuelle Spielerinnen. Neu hinzugekommen sind 
Diana Oswald und Julia Böhm. Wieder dabei ist Kathi Thalhauser. 
Nicht mehr dabei sind:  Alex Huber, Susi Lex, Hannah Lechner, Kathrin 
Ostertach und Sarah Otter (spielt eventuell wenn Not am "Mann" ist) Von 
den B-Mädchen haben bei den Damen ausgeholfen: Johanna Stampfl, 
Margit Glück, Julia Mühlfeldner, Christine Kraller 
 

 
 
Stehend von links nach rechts: Georg Otter, Micha Gerl, Sophie Mayer, Kathi Stadler, Karin 
Steinmaßl (Kapitän),  Kathi Thalhauser, Tina Huber.  
Sitzend von links nach rechts:  Juli Glück, Erna Kraller (Co-Trainerin B-Mädchen und 
Spielerin Damen wenn Notwendig - Saison 2008/2009 noch kein Einsatz), Tanja Ertl, Diana 
Oswald und Katrin Ostertach (nicht mehr dabei) Es fehlen auf dem Foto Tini Förg, Carola 
Unterreiner und  Julia Böhm. 
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AH - Fußball 2008 
Christian Gerl, Thomas Valerius 
 
Im Winter nahmen wir an drei Hallenturnieren in Leobendorf, Tittmoning und 
am eigenen Turnier in Fridolfing teil. Mit einem zweiten und zwei dritten 
Plätzen war man dabei gut in die Saison gestartet. 
 
Im Sommer spielten wir sowohl mit den A- als auch mit den B-Senioren im 
Wieninger Pokal. Mit den A-Senioren scheiterten wir im Viertelfinale trotz 
einer frühen 2:0 Führung letztendlich mit einem 3:4 knapp an der starken 
Mannschaft aus Bergen. Die B-Senioren stießen bis ins Halbfinale vor, 
mussten sich dort allerdings mit 1:4 gegen Chieming geschlagen geben. 
 
Neben den Spielen um den Wieninger Pokal wurden auch in diesem Jahr 
zahlreiche Freundschaftsspiele organisiert. Den höchsten Sieg mit 6:1 
erzielte man auswärts gegen den TSV Tengling. 
 
Die Dorfmeisterschaft 2008 fand unter hervorragenden Wetterbedingungen 
statt. Zahlreiche Zuschauer erlebten spannende Spiele, bei denen sich am 
Ende Real Oberndorf den Titel des Dorfmeisters zum wiederholten Male 
sichern konnte. 
 

 
 
 

Die Siegermannschaft Real Oberndorf 
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Unser Ausflug führte uns in diesem Jahr nach Regensburg. Die 46 
Teilnehmer erwartete eine Stadtführung, ein geselliger Abend im ältesten 
Braugasthof der Stadt und eine Schifffahrt zum Kloster Weltenburg. 
 
Mit der Jahresabschlussfeier im Gasthaus Raab wurde die Saison in 
geselliger Runde beendet. Zu vorgerückter Stunde durften wir den Nikolaus 
in unserer Runde begrüßen, der in unnachahmlicher Weise jedem Spieler 
die Leviten las. 
 
Die AH Mannschaft freut sich über jeden Neuzugang, der am Freizeitfußball 
Spaß hat.  

 
Kegeln 
Abteilungsleitung Klement Kiermaier  
 
Liebe Sportfreunde, 
dass abgelaufene Sportjahr war für die 4 Mannschaften des Sportkegelklubs 
Fridolfing nicht so erfolgreich wie die vorhergehenden Jahre. Die erste 
Mannschaft konnte erst am letzten Spieltag den Verbleib in der Bezirksliga A 
sichern, da aus dieser Klasse heuer drei Mannschaften absteigen mussten. 
Auch diese Saison spielt die 1.Mannschaft, so wie es zurzeit aussieht, wieder 
gegen den Abstieg. Die 2. Mannschaft musste leider die Bezirksliga B 
verlassen, da auch in dieser Klasse drei Mannschaften absteigen mussten 
und sie auf eben diesem drittletzten Rang zum Abschluss standen. In dieser 
Saison spielen sie in der Kreisklasse A Gruppe 2 und stehen dort zurzeit auf 
dem zweiten Platz und haben die Chance auf den sofortigen Wiederaufstieg. 
Die 3. Mannschaft, die ebenso wie die 4. Mannschaft in der Kreisklasse B 
Gruppe 2 spielt, belegte in ihrer Staffel hinter der vierten Fridolfinger 
Mannschaft den enttäuschenden neunten Rang. Zurzeit steht die dritte auf 
dem 2. Platz und hat ebenso wie die zweite Mannschaft die Chance zum 
Aufstieg. Die 4. Mannschaft erreichte in der abgelaufenen Saison den achten 
Platz. 
 
 
Chronik des abgelaufenen Keglerjahres  
 
Am 04.01.2008 fand im Gasthof Wimmer die Jahresabschlussfeier des 
Sportkegelklubs statt. An diesem Abend wurde auch das Ergebnis der 
Klubmeisterschaft 2007 und des Fünfkampfes 2007 bekannt gegeben.  
 
 

Werden Sie Mitglied im TSV 
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Klubmeisterschaft 2007 
 
1. Gustl Enenkel   Schnitt  450,4  Holz 
2. Simon Helmberger   Schnitt  445,4  Holz 
3. Frank Lehmann   Schnitt  441,6  Holz 
4. Martin Lenz    Schnitt  438,8  Holz 
5. Josef Kiermaier   Schnitt  434,0  Holz 
  
Fünfkampf 2007 
 
1. Gerhard Otter   442 Punkte 
2. Magnus Schild   423 Punkte 
3. Anton Dürnberger   421 Punkte 
4. Martin Lenz    414 Punkte 
5. Hans Danzl    399 Punkte 
 
Die Gemeindemeisterschaft im Luftgewehrschießen fand dieses Jahr bei 
den Altschützen in Fridolfing statt. Die Mannschaft des Kegelklubs erreichte 
dabei mit 802 Ringen den 11. Rang. 
 
Kreismeisterschaft 2008 
 
Herren:    Simon Helmberger 13. Platz   1718 Holz 
Tandem:   Kiermaier/Enenkel 23. Platz     415 Holz 
Pokalmannschaft Senioren B    ( ab 60 Jahre )   2. Platz    1708 Holz 
Am 10. April 2008 endete die Spielsaison 2007/2008.  Die Fridolfinger 
Mannschaften standen zum Abschluss auf folgenden Pl ätzen.  
 
1. Mannschaft  Bezirksliga  A    8. Platz    18 : 26   Punkte 
2. Mannschaft  Bezirksliga  B  10. Platz    14 : 30   Punkte 
3. Mannschaft  Kreisklasse B 2    9. Platz    16 : 28   Punkte 
4. Mannschaft  Kreisklasse B 2    8. Platz    16 : 28   Punkte 
 
In der  Jahresrangliste standen folgende Spieler de s SKC Fridolfing 
(die Platzierung der Rangliste erfolgt nach dem Auswärtsdurchschnitt) 
 
Herren   30.Platz Hans Salober  436,2 Holz 
Senioren A    2. Platz Gustl Enenkel  440,8 Holz 
   15.Platz Andreas Schneider 425,1 Holz 
Senioren B   8. Platz Klement Kiermaier 424,8 Holz 
   16.Platz Josef Kiermaier  418,8 Holz 
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Am 16. Juli 2008 fand auf den Kegelbahnen in der Rupertihalle die 
Jahreshauptversammlung des Kegelklubs Fridolfing statt. Auf dieser 
Versammlung wurde die alte Vorstandschaft wieder gewählt ! 
 
Der Kegelklub Ruhpolding feierte am 26. April 2008 sein 25 jähriges 
Gründungsjubiläum. Aus diesem Anlass fand ein kleines Kegelturnier mit vier 
Mannschaften statt, zu dem auch der SKC Fridolfing eingeladen war. 
 
Im Mai war der SKC Fridolfing zu zwei Turnieren in Österreich eingeladen, 
bei denen sich unsere Kegler mit Bundesligamannschaften aus Österreich, 
Italien und Deutschland messen konnten. Beim Turnier des KC Salzburg 
erreichte der SKC Fridolfing 1 mit 2121 Holz den ausgezeichneten 11. Rang 
und beim Turnier „60 Jahre Wacker Innsbruck“ wurde die 1.Mannschaft des 
SKC Fridolfing bei 65 teilnehmenden Mannschaften guter 28. 
 
Zum eigenen Jubiläum „ 40 Jahre SKC Fridolfing“ lud man 14 befreundete 
Kegelmannschaften zu einem Stockturnier auf die Bahnen am Fridolfinger 
Sportgelände ein. Bei ausgezeichnetem Wetter nahm diese Veranstaltung 
einen sehr harmonischen Verlauf. Gewonnen hat dieses Stockturnier der 
SKK Kirchanschöring vor Wacker Burghausen und dem SV Mehring.   
 

 
 

Die Siegermannschaft SKK Kirchanschöring beim Wettkampf 
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30 Jahre SV Wacker Burghausen Kegeln war das nächste Einladungsturnier, 
an dem der SKC Fridolfing im Juli teilnahm. Die Mannschaft belegte dort mit 
2585 Holz den 6. Platz. In der Einzelwertung erreichte Klement Kiermaier mit 
477 Holz den 5. Rang. 
 
Mit zwei Mannschaften war der SKC Fridolfing wieder wie jedes Jahr bei 
einem Kegelturnier in Schneegattern / Österreich eingeladen. Mit 2212 Holz 
belegte die 1. Mannschaft des SKC Fridolfing den hervorragenden 6. Platz. 
Die zweite Mannschaft erreichte mit 2068 Holz den 17. Rang.  
  
Die besten Einzelergebnisse:   15. Platz  Andreas Schneider          565 Holz  
              22. Platz   Gustl Enenekel       552 Holz 
              26. Platz   Martin Lenz        550 Holz 
              36. Platz   Klement Kiermaier       545 Holz 
 
Zur neuen Spielrunde 2008 / 2009 konnten wieder 4 Mannschaften für den 
Spielbetrieb gemeldet werden. Nach der Vorrunde der Saison 2008 / 2009 
stehen die 4 Mannschaften des SKC Fridolfing auf folgenden Plätzen: 
 
1. Mannschaft  Bezirksliga  A   Chiemgau  10. Platz 
2. Mannschaft  Kreisklasse A   Gruppe 1    3. Platz 
3. Mannschaft  Kreisklasse B   Gruppe 2    2. Platz 
4. Mannschaft  Kreisklasse B   Gruppe 2    8. Platz 
  
Bestenliste des Kreises nach der Vorrunde    ( Auswärtsschnitt ) 
 
Bezirksliga  A  Gustl Enenkel  20. Platz 435,8 Holz 
 
Kreisklasse A Gr.  1 Josef Kiermaier    1. Platz 438,8 Holz 
   Anton Dürnberger  9. Platz 427,3 Holz 
                     
Kreisklasse B Gr.  2 Alois Schild   1. Platz 435,0 Holz 
   Frank Lehmann   6. Platz 420,7 Holz 
   Gerhard Otter   7. Platz 418,0 Holz 
 
Vom 16. November bis 01. Dezember 2008 fand die diesjährige Gemeinde-
Meisterschaft im Kegeln statt. 99 Mannschaften ( 25 Damen, 8 Jugend und 
66 Herren ) nahmen dieses Jahr an der Veranstaltung teil. 

 
Ergebnisse : 

 
Mannschaften: Damen 1.Platz  SG Neu-Fridolfing 689 Holz 
   2.Platz  Niederau - Damen 663 Holz 
   3.Platz  Die drei Generationen 662 Holz 
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Mannschaften: Herren 1.Platz  Stockschützen 1 778 Holz 
   2.Platz  Rosenberger Elite 767 Holz 
   3.Platz  De Looser  749 Holz 
 
Mannschaften: Jugend 1.Platz  Trachtenverein Buam 526 Holz 
   2.Platz  Rosenberger Azubi 3 504 Holz 
   3.Platz  Rosenberger Azubi 2 494 Holz 
 
 
Einzel-   Damen:   Elisabeth Aicher 195 Holz 
Gemeindemeister Herren:  Ludwig Obermayer 205 Holz 
   Jugend: Sabrina Dürnberger 167 Holz 
   Aktive:  Frank Lehmann  213 Holz 
Nichtgemeinde  Damen:  Alexandra Stampfl 180 Holz 
Nichtgemeinde  Herren:  Hans Hofbauer  211 Holz 
Bester Spieler der GMS  2008  Franz Winkler  228 Holz 
 

 
 

Die Sieger der Gemeindemeisterschaft 2008 
 
 
Hervorragende Ergebnisse erreichten auch wieder uns ere beiden SKC 
Sportkegler Reinhard Offenwanger und Magnus Schild mit der 
Behinderten- und Versehrtensportgruppe BVSG Freilas sing. 
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Reinhard Offenwan ger   Schadensklasse 3  
 
Oberbayerische Meisterschaft  - Einzel  410 Holz   1. Platz 
Oberbayerische  Meisterschaft  - Mannschaft 465 Holz   1. Platz 
 
Magnus Schild    Schadensklasse 4 
 
Bayerische Meisterschaft (in Karlstadt) - Mannschaft 411 Holz   5. Platz 
Bayerische Meisterschaft (in Karlstadt) - Einzel  419 Holz   8. Platz 
Oberbayerische  Meisterschaft  - Mannschaft 420 Holz   1. Platz 
Oberbayerische Meisterschaft  - Einzel  386 Holz   4. Platz 
 
Der SKC  Fridolfing gratuliert seinen erfolgreichen Sportkameraden aufs 
allerherzlichste und wünscht den beiden auch im kommenden Jahr viel 
Erfolg.  
     
Die Abteilung Kegeln bedankt sich bei allen Spender n und Helfern des 
abgelaufenen Sportjahres recht herzlichst.  
                  
 

Tennis  
Abteilungsleitung:  Horst Endlmaier, Thomas Maier 
 
Nachdem sich viele der Spieler, Jugendliche wie Erwachsene, mit 
Hallentraining über die Wintermonate sportlich fit hielten, war das lustige 
Tenniskranzl im Gasthaus „Zum Anthaler“ ein erstes Zusammenkommen. Es 
wurde bis in die frühen Morgenstunden das Tanzbein geschwungen. 
 
Die Jahreshauptversammlung fand im April im Gasthaus Raab statt. Nach 
der Begrüßung durch 1. Vorstand Horst Endlmaier folgte sein Jahresbericht. 
Sehr erfreut war er über die Anwesenheit des zahlreichen 
Tennisnachwuchses, die zum großen Teil von Ihren Eltern begleitet, schon 
vor der Versammlung eifrig an den Trainings- und Spielplänen der 
kommenden Saison bastelten. Ein weiterer Dank galt verschiedenen 
Spendern für finanzielle und materielle Unterstützung und durch rege 
Eigenleistung konnte ein kleines finanzielles Polster geschaffen werden. Er 
erwähnte wie wichtig es ist, die Jugendlichen und insbesondere den 
Nachwuchsbereich zu fördern und richtete ein Appell an die Eltern, ihre 
Kinder weiterhin zu unterstützen.  
 
Es folgte der Bericht aus der Jugendabteilung von Elke Neubauer und 
Robert Seidel. Sie berichteten über ein erfolgreiches Jahr in der 
Nachwuchsabteilung. Die Zahl der jugendlichen Mitglieder konnte gesteigert 
werden. Auch die zahlreichen Veranstaltungen, wie Jugendmeisterschaften, 
Mitternachtsturniere und Schnuppertage wurden von den Kindern begeistert 
angenommen.   
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Anschließend informierte Sportwart Alois Huber über die Ergebnisse der 
Mannschaften der letzten Runde sowie die Platzierungen der 
Vereinsturniere.  
 
Der zufriedenstellende Kassenbericht wurde von Karin Maxlmoser 
vorgetragen. Es folgten Grußworte des Bürgermeisters Johann Schild und 
des TSV Vorstandes Egon Kraus. Sie schenkten besondere Anerkennung 
der Kinder- und Jugendarbeit und erwähnten, wie wichtig die Förderung des 
Nachwuchses in unserer Zeit ist. Die Geselligkeit im Tennisverein wurde 
besonders hervorgehoben. 
 
Bei der Verbandsrunde erreichten die Mannschaften folgende Platzierungen:
    
Mädchen 14  Bezirksklasse 1  Platz 3  
Mädchen 14  Bezirksklasse 2  Platz 1  
Damen I  Bezirksklasse 3  Platz 8 
Damen II  Kreisklasse 3  Platz 2 
Herren 40  Kreisklasse 1  Platz 4 
 
Ende April fand ein Eröffnungsspiel für Jung und Alt statt. Die Jugend spielte 
groß auf und forderte den Kampfgeist der Damen und Herren heraus. Nach 
harten langen Sätzen gingen nur Gewinner hervor.  
 

  
Centa Maier und Sophia Huber  Julian Gramsamer beim Return 

 
Die Einzelclubmeisterschaft der Damen und Herren wurde bereits im Mai 
ausgetragen. Zum elften Mal konnte Bernhard Otter seinen Titel verteidigen. 
Den zweiten Platz belegte Philipp Aigner vor Mathias Englmaier. Bei den 
Damen gewann Centa Maier, gefolgt von Rosa Handl und Silvia Stadler. 
 



  40 
 

 
 

Die Teilnehmer der Einzelclubmeisterschaft 
 
Richtig was los war auf der Tennisanlage des TC Fridolfing bei der 
diesjährigen Jugendmeisterschaft, an der 25 Kinder teilnahmen. Angefeuert 
von vielen Eltern und unterstützt durch die Jugendbetreuerinnen Alexandra 
Seitz und Anna Krautenbacher starteten die Kleinsten mit Feuereifer in das 
Geschicklichkeitsturnier. Dabei gab es nachstehende Platzierungen: 
 
3-5 Jahre:   6-8 Jahre:  9-11 J.(Bambini): 
1. Hanna Jäger   1. Lisa Jäger  1. Manuel Veitlmeier 
2. Tobias Steinmassl  2. Benedikt Seidel 2. Jonas Berreiter 
3. Stefanie Seidel  3. Julia Püchner 3. Anna Prodöhl 
 
Mädchen: 
1. Tina Kraller 
2. Theresa Rehrl, ��������	
��
�������������	
�	���
�����������	���
������
�
���������	
�����
�����������
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����	����"������
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Die Teilnehmer der Kinder- und Jugendmeisterschaft mit den Jugendleitern 

Elke Neubauer und Robert Seidel 
 

 
 

Die Mädchen erhielten neue Trikots gesponsert von der Firma Rosenberger. 
Auf dem Foto die Mädchen mit Trainerin Sandra Pester. 

 



  42 
 

Bei der diesjährigen Doppelclubmeisterschaft im Tennisclub Fridolfing 
gelang es den Titelverteidigern bei den Herren, Bernhard Otter und Hannes 
Leitner ihren ersten Platz zu sichern. An den zweiten Rang kämpften sich 
Alois Huber und Thomas Maier vor Horst Endlmaier und Thomas Tobien. 
Bei den Damen gewann Edith Friedrich mit Centa Maier vor den drei starken 
Doppelgegnern Margarethe Leitner, Agnes Endlmaier, Hannerl Terner, Rosa 
Handl, Silvia Stadler und Richard Pichlmeier.  
 
Die Herren organisierten zweimal dieses Jahr ein Freundschaftsspiel gegen 
den ATC Anthering, bei denen die Fridolfinger immer als Sieger 
hervorgingen, im Übrigen nicht nur auf dem Tennisplatz, auch beim 
nachfolgenden geselligen Teil schlugen sich die Fridolfinger Tennis`ler 
immer wacker. Auch unsere Tennis-Damen kämpften diese Jahr erfolgreich 
mit, und nach nunmehr schon einigen internationalen Tennis-Matches ist hier 
sicher die Grundlage für eine längere deutsch-österreichische Sportler-
Freundschaft geschaffen. 
 

 
 
Neben all den sportlichen Aktivitäten kam aber auch in diesem Jahr das 
Gesellschaftliche nicht zu kurz. Am Fridolfinger Dorffest war der 
Tennisverein wieder lange vertreten und unsere „Ausflüge“ zu den Schützen 
und zu den Keglern bei den Gemeindemeisterschaften haben uns gezeigt, 
das man wohl auch dort fleißig trainieren muss, um gute Ergebnisse zu 
erreichen, denn die unseren waren doch eher durchwachsen. Die 
Abschlussfahrt hatte das Ziel Kuchl. Es wurde fleißig in die Pedale getreten, 
denn das Ausflugsziel wurde mit dem Fahrrad „erradelt“.  
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Die Tennisabteilung bedankt sich bei allen Spendern und Gönnern für die 
Unterstützung der Vereinsarbeit und bei den Spielerinnen und Spielern, 
sowie den Helfern für Ihre Mitwirkung im Verein. Wir freuen uns schon alle 
auf das kommenden Tennisjahr 2009, und wir würden uns sehr freuen, sei 
es im Jugend- oder Erwachsenenbereich, einige „Neu-Einsteiger“ bei uns 
begrüßen zu können. 
Also, einfach mal ausprobieren! 
 

 

Eisstockschützen 
Abteilungsleitung: Alois Schild, Alfons Lex 

 
Wintersaison 2007/2008  

In der Wintersaison 2007/2008 und in der Sommersaison 2008 nahmen die 
Stockschützen an insgesamt 96 Turnieren bzw. Wettbewerben teil. Hierfür 
war der Einsatz von 19 Herren, 2 Jugendlichen U16 und 6 Damen 
notwendig. Außerdem waren die Weitschützen auf 4 Lehrgängen.  

 
Damen 

Bei der Bezirksoberliga in Waldkraiburg schafften:  Elisabeth Aicher, 
Ludwina Fellner, Johanna Obermayer, Hildegard Schild und Ersatz: Brigitte 
Kühnhauser den 10. Platz mit  24:10 Punkten. 
 

Herren 
Kreismeisterschaft Kreisklasse A  in Ruhpolding 
Mannschaft I ( Klaus Heidenthaler, Max Kraller, Alfons Lex und Max Öggl) 
belegte mit 29:19 Punkten Platz 6  
 
Mannschaft II ( Anton Dürnberger, Alfons Fellner, Josef Geiger, Johann 
Kühnhauser und Ludwig Obermayer) belegte  mit 23:25 Punkte Platz 17 
  
Kreismeisterschaft Kreisklasse B  in Ruhpolding  
Mannschaft III ( Franz Augustin, Franz Fellner, Andreas Obermayer, Alois 
Schild, und Michael Schild) erreichte 15:17 Punkte und belegte Platz 12. 

 
Weitschießen 
Stephani-Turnier (=DESV Ranglisten - Turnier) in Pocking  
Herren:   9. Platz Michael Schild  

 
Bayerische Meisterschaft in Oberbergkirchen  
Herren A: 11. Platz Michael Schild  99.08 m 
U16:      11. Platz Andreas Pallauf  94,46 m 

14. Platz Andreas Steinmaßl 82,72 m            
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Senioren Ü50   9. Platz Alois Schild  97.60 m             
 
Deutsche Meisterschaften am 06.01.2008 in Oberbergk irchen 
Herren:     9. Platz  Michael Schild   104,56 m  
 

Sommersaison 2008 
Herren 

  
Wagingerseerunde 
Mit 46:34 Punkten belegte Fridolfing von 9 Mannschaften den 3. Platz.   

 

Mannschaftsmeisterschaften 
Mannschaft I   konnte in Rosenheim den Abstieg von der Bezirksoberliga in 
die Kreisliga nicht verhindern.  

Mannschaft II  Kreisklasse C 
hatte in Fridolfing am 24.05. 
/25.05.zwei hervorragende 
Turniertage.  

Sie belegten jeweils den 1. 
Platz und gewannen die 
Kreisklasse C souverän mit   
30:2 Punkten. Dies ist der 
Aufstieg in die Kreisklasse B. 
Es spielten v. links: Johann 
Kühnhauser, Alfons Fellner, 
Anton Dürnberger, Johann 
Kühnhauser und Ludwig 
Obermayer.  

 

Mannschaft III Kreisliga in Engelsberg/Ruhpolding 

(Franz Augustin, Andreas Praxenthaler, Andreas Obermayer Alois Schild 
und Michael Schild) belegten mit 13: 43 Punkten den 15. Platz.  

Kreispokal  in Stein St. Georgen 
Max Kraller, Alfons Lex, Andreas Obermayer und Max Öggl belegten den 3. 
Platz in der Vorrunde und den 6. Platz nach dem Finale. 
 
Heimturniere 
Witterungsbedingt wurde das 1. Turnier am Samstag in der Surarena 
ausgetragen.  Das 2. Turnier fand in Fridolfing statt.       
Gruppe I  Samstag   Gruppe II Sonntag,    
1. SVW Burghausen 22:2   1. EC Lampoding 24:0  
2. EC Surheim  22:2   2. SV Kay  18:8   
3. SV Linde Tacherting  18:6  3. TSV Fridolfing II  17:7  
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6. TSV Fridolfing III   11:13   Es spielten für Fridolfing II:  
Es spielten für Fridolfing III:   Alfons  Fellner, Josef Geiger, 
Franz Fellner, Michael Schild.   Max Kraller, Ludwig Obermayer. 
Andreas Obermayer, Max Öggl   
 
Die besten Vereinsturniere  
2. Platz, in Surheim  
Klaus Heidenthaler, Max Kraller, Alfons Lex und Max Öggl  
2. Platz bei der vierten Runde der Wagingerseerunde  in Petting   
Franz Augustin, Franz Fellner, Andreas Obermayer und Max Öggl  
2. Platz bei der fünften Runde der Wagingerseerunde  in Kay  
Klaus Heidenthaler, Max Kraller, Alfons Lex und Max Öggl  
2. Platz in Weildorf  
Franz Augustin, Josef Geiger,  Andreas Obermayer und Ludwig Obermayer  
3. Platz beim Heimturnier  
Alfons Fellner, Josef Geiger, Johann Kühnhauser und Ludwig Obermayer  
  

Damen 
Kreispokal in Hart 
Ludwina Fellner, Irmgard Geiger, Brigitte Kühnhauser und Johanna 
Obermayer belegten den 5. Platz .  
 
In der Landesliga Süd  in Ismaning belegten Elisabeth Aicher, Ludwina 
Fellner, Irmgard Geiger, Brigitte Kühnhauser und Johanna Obermayer den 8. 
Platz.  
 
Heimturnier 
Damen  mit   9 Mannschaften 
1. SV Kirchanschöring   10:0          3. EC Eintracht Aufham     8:2  
2. SV Neukirchen    8:2       6. TSV Fridolfing         4:6  
Ludwina Fellner, Irmgard Geiger, Johanna Obermayer und Hildegard Schild. 
 
Die besten Vereinsturniere 
2. Platz in der Surarena, Turnier von ECE Aufham  
Elisabeth Aicher, Ludwina Fellner, Johanna  Obermayer und Hildegard 
Schild starten die neue Saison mit einem 2. Platz mit 13:7 in der Surarena. 
2. Platz in Neukirchen 
Ludwina Fellner, Brigitte Kühnhauser, Johanna Obermayer u. Hildegard 
Schild  

Mix 
Kreispokal 
Elisabeth Aicher, Ludwina Fellner, Alfons Fellner und Andreas Obermayer 
belegten  in Truchtlaching den 9. Platz. 
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Heimturnier (9 Mannschaften) 
1. SV Kirchanschöring 10:0  Punkte 3. EC Eintracht Aufham   8:2 Punkte 
2. EC Lampoding   8:2  Punkte 5. TSV Fridolfing   5:5 Punkte 
TSV Fridolfing: Johanna Obermayer, Hildegard Schild, Alfons Fellner und Alois 
Schild. Das Turnier wurde wegen Regen nach dem sechsten Durchgang 
abgebrochen.  

 
Die besten Vereinsturniere 
1. Platz in Hart  
Irmgard Geiger, Johanna Obermayer, Alfons Fellner und Alois Schild  
2. Platz am 22.05. in Bergen (Brotzeitturnier) beim  Duo Mix 
Johanna und Andreas Obermayer   
2. Platz in Ostermiething am 06.09. 
Ludwina Fellner, Johanna Obermayer, Ludwig Obermayer und Alois Schild.  

 
Weitschießen 

Bezirkspokal  in Ebersberg  
U16:   4. Platz  Andreas Pallauf  (11 Teilnehmer) 
  8. Platz  Andreas Steinmaßl 
 
Bayernpokal  in Velden 
U16  11. Platz  Andreas Pallauf  (20 Teilnehmer) 
  12. Platz  Andreas Steinmaßl 

 
Ranglistenturniere 2008 

 
Sepp-Wimmer-Gedächtnis-Turnier in Oberbergkirchen  
Herren:  4. Platz   Michael Schild  
 
Kraftlackl in Unterneukirchen  
 
U18:   11. Platz  Andreas Steinmaßl 
   13. Platz  Andreas Pallauf   
Herren:    3. Platz  Michael Schild  

 
Europa-Cup in Fridolfing 

. 
Herren Vorrunde:  Michael Schild   7. Platz  
 
Europa-Cup und Ländervergleich der Weitschützen in Fridolfing. 
Ganz im Zeichen des Stocksportes stand am 13. und 14. Juni die 
Weitschußbahn. Weitschützen aus Österreich, Italien, Tschechien und 
Deutschland belagerten zwei Tage die sich im besten Zustand befindliche 
Anlage. Manfred Schäfer, Präsident der IFI, und dessen Stellvertreter Anton  
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Sorger waren von der Organisation und Durchführung der Wettkämpfe 
sichtlich angetan. 
 

 

 
Blick ins gut besuchte Festzelt 

Europa-Cup der Herren 

v.l. 2. Genser Rene AUT, 1. Rottmoser  
Peter GER, 3. Beyerlein Reinhold GER ,  

IFI Präsident Manfred Schäfer,  
Vizepräsident Anton Sorger. 

 
 

 
Unter den Klängen der Fridolfinger 
Blasmusik zogen die Sportler  
beim Festabend ein. 

 
Aufstellung zum Einzug z. Siegerehrung 

 

 
Superstimmung beim Festabend 

 

 
Georg Reitinger und Silvia Stadler mit 
einem lustigen Zwiegespräch zweier 
Eisschützen. 
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Helferfoto Europa-Cup und Ländervergleich  

 
Hinten v.l.: Josef Geiger, Andreas Steinmaßl, Alois Schild, Andreas Pallauf, Georg 
Hopf, Franz Fellner, Sabine Prodöhl, Kathi Fellner, Max Öggl, Ludwig Obermayer, 
Andreas Fellner, 2. R.v.l.: Christoph Neugirg, Simon Helmberger. Johann Wimmer, 
Anton Dürnberger, Franz Augustin, Alfons Fellner, Brigitte Kühnhauser, Annemarie 
Frumm, Hildegard Schild, Resi Bräumann, Irmgard Geiger, Anneliese Otter-Huber, 
Anne Öggl, Peter Otter, Anneliese Köberle, Johanna Obermayer, Michael Schild, 

Ludwina Fellner, Elisabeth Aicher 1.R.v.l.: Alfons Lex, Peter Rottmoser, Max Kraller, 
Josef Maxlmoser, Agnes Schild, Ludwina  Krautenbacher 

 
Teilnehmer des Europa-Cups: 
Michael Schild TSV Fridolfing  
7. Platz nach der Vorrunde.  
 



  49 
 

Gemeindemeisterschaften der Damen 2008 im Stockschi eßen 
 
1. Neuschützen I   
Marianne Heft,  
Hildegard Obermaier,  
Johanna Obermayer,  
Anneliese Strecha  
2. Neuschützen II   
Irmgard Geiger,  
Resi Hofmeister,  
Lydia Traxl, Martha Straßer 
3. Geisenfelden  
Ludwina Fellner, Hiebl Regina,  
Christa Kettenberger,  
Andrea Zeif  
 

 
Gemeindemeisterschaften der Herren 2008 im Stocksch ießen 

Ergebnis Gruppe A:   Gruppe B 
1. Rosenberger Int.   8:4 1. Feuerwehr Fridolfing  10:2 
2. Eisenbahner Kegler  8:4  2. Experten      8:4  
3. Geisenfelden  7:5  3. Kegler II      8:4  
 
 
Ergebnis der Gemeindemeisterschaft nach den Finalspielen 
1. Rosenberger Int. 
Markus Kühn,  
Willhelm Lapper,  
Valentin Maierhofer  
und Michael Spitz 
2. Feuerwehr Fridolfing 
Friedhelm Gaßner,  
Franz Otter,  
Simon Otter-Huber  
und Matthias Steinmaßl 
3. Experten 
Richard Maxlmoser,  
Richard Pichlmaier,  
Michael Schild  
und Rudi Surrer. 

 
 

Brotzeitturnier gegen Leobendorf. Heuer konnte das Turnier mit 21:15 
gewonnen werden.  

 
 

 
v. l. Max Kraller, Marianne Heft, Hildegard 
Obermaier, Johanna Obermayer, 
Anneliese Strecha, kniend Ludwig 
Obermayer. 

 
Markus Kühn, 2.Bgm Georg Reitinger, Valentin  
Maierhofer, Abtl Alois Schild, Michael Spitz,  
TSV Vorstand Egon Kraus, Willhelm Lapper 
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Clubmeisterschaft 
Jugend:  
Clubmeister    Zielbalken               
1. Andreas Pallauf  136 Punkte  1. Andreas Steinmaßl  52/49 
2. Andreas Steinmaßl   47 Punkte 2. Andreas Pallauf  51/50  
 
 
Damen:   
Clubmeister       
1. Brigitte Kühnhauser    128  
2. Johanna Obermayer  123  
3. Elisabeth Aicher    115  
 
Zielbalken          
1. Ludwina Fellner 57/57 
2. Brigitte Kühnhauser 57/53 
3. Hildegard Schild 56/56  
 

 
Herren: Clubmeister   
1. Martin Heft   137  
2. Max Öggl    133  
3. Michael Schild 126 
 
Zielbalken        
1. Johann Kühnhauser 59/57 
2. Ludwig Obermayer   59/56 
3. Max Kraller             58/58 

 
 
 

Wintersaison 2007/2008  
Weitschießen 

Bezirksmeisterschaft  in Schechen 
Ü50:    Alois Schild   7. Platz 
    Max Öggl   9. Platz 
 
3. Ranglistenturnier in Wildpoldsried  
Herren:    Michael Schild   12. Platz 
 
4. Ranglistenturnier Ruperti-Cup in Fridolfing .  
U19:    Andreas Steinmaßl  14. Platz 
    Andreas Pallauf   18. Platz 

 
Abtl. Alois Schild, Brigitte Kühnhauser 

 
Alois Schild, Clubmeister Martin Heft 

,Bürgermeister Johann Schild 
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Herren:    Michael Schild   13. Platz 
 

 
Bayerische Meisterschaft Senioren, Herren B in Pocking  
Ü50:   6.Platz  Alois Schild           110,15 Meter 

 
Herren 

Kreispokal Gruppe C in Ruhpolding 
Alfons Lex, Klaus Heidenthaler, Andreas Obermayer und Max Öggl belegten 
den 3. Platz mit 18:6 Punkten und stiegen in die Gruppe B auf. 
 
Kreispokal Ü50 in Ruhpolding 
Franz Augustin, Alfons Fellner, Ludwig Obermayer und Alois Schild belegten 
den 11. Platz mit 7:17 Punkten 
 

Damen 
Kreispokal in Ruhpolding 
Elisabeth Aicher, Ludwina Fellner, Brigitte Kühnhauser und Johanna 
Obermayer belegten den 3. Platz mit 8:4 Punkten und sind qualifiziert zum 
Bezirkspokal. 
 
Bezirkspokal in Ruhpolding 
Elisabeth Aicher, Ludwina Fellner, Brigitte Kühnhauser und Johanna 
Obermayer belegten den 11. Platz mit 2:18 Punkten. 
 
Bezirksoberliga  in Bad Aibling/Waldkraiburg 
Elisabeth Aicher, Ludwina Fellner, Brigitte Kühnhauser und Johanna 
Obermayer belegten den 7. Platz  mit 22:14 Punkten. 

 
 

 
Bgm. Johann Schild Gewinner des 
Ruperti-Cup 2008 Peter Rottmoser, 

Abtl. Alois Schild 

Alois Schild, Johann Schild, 
Martin Lenz, Peter Rottmoser, 

Christoph Neugirg 
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Kreismeisterschaft im Zielschießen in Ruhpolding  
Damen:    5. Johanna Obermayer   200 Punkte     
U23:   2. Andreas Obermayer    235 Punkte 
Dies war die Qualifikation zur Bezirksmeisterschaft  
Weitere Platzierungen bei der Kreismeisterschaft 
U19:        4. Andreas Pallauf        167 Punkte 
Herren:    14. Johann Kühnhauser     252 Punkte 
   26. Franz Augustin        216 Punkte 
     38. Andreas Obermayer  131 Punkte 
Damen:       9. Elisabeth Aicher           176 Punkte 
   12. Brigitte Kühnhauser   140 Punkte 
 
Bezirksmeisterschaft im Zielschießen  in Waldkraiburg 
Damen:    14. Johanna Obermayer 115 Punkte 
Dies war die Qualifikation zur Bayerischen Meisters chaft Damen B 
 
 

Jahresrückblick der Sparte-Ski 
Abteilungsleitung: Josef Fuchs 
 
Mit der Skigymnastik Ende September begann die Vorbereitung auf die 
Skisaison. Die Gymnastik wurde wieder abwechselnd von Ulrike Pallauf und 
Josef Fuchs geleitet. Stefanie Schild musste ihre Mitarbeit wegen zeitlicher 
Probleme vorübergehend niederlegen.  
 
Der von Marlene Maier organisierte alljährliche Ski und Sport Bazar in der 
alten Schulturnhalle wurde am 08. November durchgeführt. Die Anmeldung  
zum Skikurs und ein Skiservice wurden auch angeboten. Der Bazar wird 
mittlerweile sehr gut angenommen und von vielen Eltern und Kindern 
genutzt. 
 
Das Übungsleiter Skilaufen fand am Samstag, den, 8. Dezember im 
Skigebiet „Reiter-Alm“ statt. An diesem Termin wurden wieder die 
Grundbegriffe des Skilaufs bei allen Übungsleitern ins Gedächtnis gerufen 
und Übungen für den bald folgenden Skikurs erklärt und geübt.  
 
Leider konnten von den zwei geplanten Terminen zum Torlauftraining 
aufgrund der zu geringen Beteiligung nur ein Termin durchgeführt werden. 
Dennoch war der Skiclub mehrmals beim freien Skilaufen in den Winterorten 
Zauchensee und Großarl. An dieser Stelle bedankt sich der Skiclub auf das 
Beste beim TSV – Fridolfing der seinen Kleinbus der Abteilung Ski so gut wie 
immer und jederzeit zur Verfügung stellt.  
 
Der Kinderskikurs  fand wie gewohnt vom 2. – 4. Januar in der Skischaukel 
Gaißau/Hintersee statt. Wie immer gab es verschiedene Leistungsstufen, die 
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von bewährten Übungsleitern betreut wurden. Insgesamt nahmen auch in 
diesem Jahr wieder 85 Kinder an dem angebotenen Skikurs teil. 
 
Der Snowboard Kurs fand am 12./13. Januar für Anfänger und leicht 
Fortgeschrittene statt. Angemeldet  waren 18 Teilnehmer im Alter von 10 bis 
23 Jahren. Als Snowboard Übungsleiter war neben Michael Stettmaier und 
Christian Schnitter auch der alt bewährte Übungsleiter Christian Trumpf mit 
dabei und alle erledigten ihre nicht immer leichte Aufgabe zur Freude und 
Zufriedenheit aller Beteiligten. 
 
Im vergangenen Jahr musste wegen des Schneemangels neben dem 
Skikurs auch unsere Dorfmeisterschaft abgesagt werden. In diesem Jahr 
war die Schneelage kein Problem. Leider musste aber der erste Termin für 
unsere Dorfmeisterschaft am 27. Januar vor Ort wegen des zu starken 
Sturms abgesagt werden. Beim zweiten Anlauf wurde die Hartnäckigkeit 
unseres Skiclubs dafür mit Kaiserwetter belohnt. Strahlend blauer Himmel 
und angenehme Temperaturen fanden die Skiläufer vor! Bei diesen 
Bedingungen konnten sich Michael Maier und Ulrike Pallauf den begehrten 
Dorfmeistertitel sichern. Die Tagesbestzeit ging unangefochten an Michael 
Maier. Bei der Mannschaftwertung konnten die SC-Oldies mit Josef Fuchs, 
Georg Brüderl, Georg Fuchs und Matthias Engelmaier den vormaligen 
Seriensieger, die Feuerwehr Fridolfing, ablösen. Leider war die Beteiligung 
mit insgesamt nur 41 Startern sehr niedrig!  
 
Der Geno – Cup / Rupertiwinkel / Nord Vergleichscup 2008 im Riesentorlauf 
fand am Samstag, den 16. Februar im Heutal statt. Ausrichter und 
Veranstalter war die Skiabteilung des SV Kirchanschöring. Bei bestem 
Wetter und sehr guten Pistenbedingungen waren 226 Teilnehmer aus 13 
Gemeinden am Start. Der Skiclub Fridolfing hatte  8 Teilnehmer angemeldet.  
Mit 11 Punkten errang der SC - Fridolfing den 10.Rang von 13 Vereinen. Die 
besten Fridolfinger Skiläufer waren:  
Platz 1 (Jugend16) Maier Michael 
Platz 3 (Herren 51) Englmaier Mathias 
4. Plätze erreichten Fuchs Josef und Terner Sebastian. 
 
Die Bikertour „ Von Salzburg in das Bluntautal “ fand am Sonntag, den 03. 
August 2008 statt. Sie führte von Salzburg aus entlang der Salzach bis nach 
Hallein. Von dort aus dann über Golling ins malerische Bluntautal. 
Höhepunkt auf der Rückfahrt nach Salzburg war ein Abstecher zum klaren 
Taugelbach. Dieser Gebirgsbach bot die Möglichkeit, sich kurz zu erfrischen, 
bevor die restliche Tour fertig gefahren wurde. 
 
Die Bergtour des Skiclubs fand Sonntag, den 7. September 2008, bei etwas 
regnerischem Wetter statt. Das Ziel der Tour war das Sonntagshorn 1961m. 
Die kleine Wandergruppe stieg wegen des schlechten Wetters vom Gipfel 
sofort wieder zur Hochalm ab, wo schon ein Platz am angeheizten 
Kachelofen reserviert war und damit der gemütliche Teil des Tages 
eingeläutet wurde.  
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Markus Strecha startet für den TSV Fridolfing 

Markus Strecha belegt in der Deutschen Rangliste im Snowboard den 5. 
Platz. Er startet im Europacup und bei FIS Rennen und belegte schon 
diverse vordere Plätze. Es freut uns alle, dass er unter seinem Heimatverein 
TSV Fridolfing startet. In Marianske-Lazne, in der tschechischen Republik, 
belegte er im Snowboard-Europacup im Parallel-Slalom den 7.Platz.     

 

Neue Vorstandschaft beim Skiclub-Fridolfing Josef F uchs 

Ehrenvorstand auf Lebenszeit 

Nachdem sich am 23. Oktober, bei der ordentlich anberaumten 
Jahreshauptversammlung des Skiclub Fridolfing Josef Fuchs, „da Sepp“, 
nach einer 26-jährigen Ära als 1. Vorsitzender des Skiclubs dieses Jahr nicht 
mehr zur Verfügung gestellt hatte und sich an diesem Abend keine neue 
Vorstandschaft finden lies, war dieses Jahr ein zweiter Anlauf notwendig 
geworden, um eine neue schlagkräftige Vorstandschaft mit einem neuen 1. 
Vorsitzenden zusammen zu stellen. 
Dieser Termin fand unter regem Interesse am Sonntag, dem 16.November 
im Gasthaus Raab statt. Zu den Anwesenden konnte an diesem Abend auch 
der erste und zweite Vorstand des TSV Fridolfing, Egon Kraus und Martin 
Lenz gezählt werden. Nach einer kurzen Begrüßung und einführenden 
Worten übernahm Egon Kraus die Aufgabe des Wahlleiters und konnte am 
Ende einer sehr jungen Vorstandschaft zur Wahl gratulieren.  
Die neu gewählte Vorstandschaft besteht aus dem  
1. Vorstand Sebastian Terner,  
2. Vorstand Thomas Wolferstetter  
und der Kassenwartin Claudia Hartl, die sich wieder zur Wahl zur Verfügung 
gestellt hatte. Das Amt des Sportwarts teilen sich zukünftig Michael Schild 
und Andreas Strecha. Als Besitzer wurden Christine Aigner und Sabrina 
Maier gewählt, welche die neue Vorstandschaft abrunden. Nach der Wahl 
ergriff Sebastian Terner die Gunst der Stunde und bedankte sich für das Ihm 
und der neuen Vorstandschaft entgegengebrachte Vertrauen. Gleichzeitig 
wollte er es aber nicht versäumen, sich beim Sepp für sein jahrzehntelanges 
Engagement für und rund um den Skiclub zu bedanken. Deshalb schlug er 
den anwesenden Mitgliedern vor, den Sepp als Ehrenvorstand auf 
Lebenszeit zu ernennen. Die Anwesenden stimmten einstimmig für diesen 
Vorschlag und somit konnte der scheidende Vorstand offiziell zum 
Ehrenvorstand auf Lebenszeit ernannt werden.  
Egon Kraus ließ im Anschluss die 26 Jahre von Josef Fuchs noch mal Revue 
passieren und berichtete den Anwesenden von der Entwicklung der 
Abteilung Ski von damals 60 auf nun mehr als 350 Personen und der 
Wiedereinführung des so beliebten Skikurses. Dies waren nur zwei  
Meilensteine unter der Führung Vereins durch Josef Fuchs. Nicht zuletzt 
bedankte man sich auch bei Sepps Frau, Christa Fuchs, für ihr 
Unterstützung und das Verständnis über die Jahre hinweg.  
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Thomas Wolferstetter, Josef Fuchs und Sebastian Terner bei der Verabschiedung 

 

Die Verantwortlichen um Sebastian Terner bedanken sich nochmals bei allen 
Helfern, Freunden und Gönnern für ihre geleisteten Mühen in der 
abgelaufenen Wintersaison. Sie wünschen allen Freunden des weißen 
Sportes eine sonnige, schneereiche und unfallfreie Wintersaison 2008 /2009. 

 
In diesem Sinne „Ski – Heil“ 

 

 
Tischtennis  
Abteilungsleitung Günther Pallauf 
 
Erfolgreichstes Jahr zum 25-jährigen Jubiläum. 
 
Vor 25 Jahren wurde von Walter Wildner, unter tatkräftiger Unterstützung 
des damaligen TSV-Vorstands Matthäus Lex, die Abteilung Tischtennis des 
TSV Fridolfing gegründet. 

Das Jubiläum wurde mit einem schönen Vereinsausflug nach Österreich 
zum „Bauerngolfen“ und gemütlicher Einkehr gefeiert. 

 

Und passend zum 25-jährigen Bestehen erreichte die Abteilung den sportlich 
größten Erfolg. Die abgelaufene Saison 2007/2008 schloss die 1. 
Mannschaft mit einem sehr guten 3. Tabellenplatz in der 1. Kreisliga ab.  
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Vor allem durch die Verstärkungen Dr. Walter Aigner und Herbert Horak 
(beide vom TSV Tittmoning) konnte die Leistung nochmals gesteigert 
werden. So spielt nun die 1. Mannschaft um die Meisterschaft und somit 
erstmalig um den Aufstieg in die Bezirksliga. Die Vorrunde wurde mit der 
„Herbstmeisterschaft“ beendet. 

 

Analog zur 1. Mannschaft spielt auch die 2. Mannschaft um den Meistertitel 
in ihrer Klasse (3. Kreisliga). Zur Saisonhalbzeit wird mit drei Punkten 
Rückstand der 3. Platz eingenommen. Mit dieser Ausgangsposition werden 
noch alle Chancen auf den Meistertitel gewahrt. 

 

Aktueller Tabellenstand 
1. Kreisliga: 
Tabelle Abschluß Vorrunde 2008/2009: 

1. TSV Fridolfing  17 : 3 
2. Post SV Traunstein II 16 : 4 
3. TSV Siegsdorf II  15 : 5 
4. TSV Freilassing II                 14 : 6 
5. SC Vachendorf  10 : 10 
6. TSV 1863 Trostberg   9 : 11 
7. TuS Kienberg    9 : 11 
8. TSV Übersee    7 : 13 
9. TSV  Berchtesgaden                5 : 15 
10. TV Laufen II    5 : 15 
11. TSV Teisendorf    3 : 17 

3. Kreisliga Ost: 
Tabelle Abschluß Vorrunde 2008/2009: 
1.  Post SV Traunstein III              17 : 1 
2.  TSV Bad Reichenhall               14 : 4 
3.  TSV Fridolfing II        14 : 4 
4.  SV Oberteisendorf II       11 : 7 
5.  TSV Siegsdorf 1909 III       10 : 8 
6.  TSV Teisendorf II         7 : 11 
7.  TSV 1888 Waging III         6 : 12 
8.  ASV Piding II          6 : 12 
9.  TSV 1861 Tittmoning         5 : 13 
10. SG Schönau II          0 : 18 

 Bilanzen:  
Walter Aigner  10:6 
Günther Pallauf   11:7 
Herbert Horak   12:3 
Rudolf Zwesper     7:5 
Manfred Kornherr   11:1 
Thomas Huber    7:4 
Doppelbilanzen:  
Aigner/Horak    6:3 
Pallauf/Zwesper    7:3 

 

Bilanzen:  
Walter Wildner  10:8 
Rene Berger  10:5 
Andreas Maier  10:7 
Richard Dürbeck  10:6 
Helmut Dieplinger     9:4 
Richard Stangl          4:4 
Till Lohmeyer            1:1 
Thomas Keller          4:0 
Doppelbilanzen:  
Wildner/Berger    8:2 
Dürbeck/Dieplinger   5:0 

 
In der Pokalrunde Kreis Herrn C/D wurden Rudi Zwesper, Walter Wildner 
und  Andreas Maier am 10.12.08 Vizekreismeister.  
Bei den Vereinsmeisterschaften setzte sich nach dem Vizemeistertitel im 
Vorjahr Günther Pallauf durch. Das Ergebnis der Vereinmeisterschaft: 
 

1. Günther Pallauf 
2. Thomas Huber 
3. Helmut Dieplinger 

Die traditionelle Doppelmeisterschaft zum Saisonabschluss gewannen 
Günther Pallauf / Matthias Stockhammer vor Helmut Dieplinger / Till 
Lohmeyer.  
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Kurz vor seinem 80. Geburtstag verstarb unser Mitglied Franz Ikerna. Bis 
zuletzt war er aktiv und spielte noch kurz vor seinem Tod die Doppel- 
meisterschaften mit. Mit seiner positiven Einstellung, dem unermüdlichen 
Einsatz und seiner Freude beim Sport und der Geselligkeit wird er uns für 
immer gut in Erinnerung und ein Vorbild bleiben  
 

Jahresrückblick der Volleyballer 
Abteilungsleitung:  Werner Starck 
 
Die neue Saison 2007/2008 wurde von der Freizeitmannschaft motiviert 
gestartet, da die letzten Spiele der vorherigen Saison aus verschieden 
Gründen leider nicht mehr bestritten werden konnten. In der sehr 
ausgeglichenen Runde konnte bisher erst ein 3:2 Sieg gegen den TV Laufen 
verbucht werden, dennoch ist eine Leistungssteigerung der noch sehr jungen 
Mannschaft gegenüber dem Vorjahr deutlich zu erkennen.  
Jeder der Freude an Volleyball hat, kann sich herzlich gerne der bis zu 20-
köpfigen Trainingsrunde, die sich jeden Sonntag von 19 bis 21 Uhr in der 
neuen Turnhalle versammelt, anschließen.  
 

 
 

Volleyballtraining in der Halle 
 

Kenner erfreuten sich auch dieses Jahr wieder am Nikolausturnier bei dem 
die durch das Los zusammengewürfelten bunt gemischten Mannschaften 
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erwartungsgemäß wieder in vielen spannenden Spielen um die Ehre des 
Turniersiegs kämpfen werden.  
Das Jugendtraining, das jeden Dienstag von 16.15 bis17.30 Uhr stattfindet, 
begann dieses Jahr mit dem Trainingsprogramm, das Vanessa Starck im 
Rahmen ihrer Facharbeit gestaltet hatte. Mit der tatkräftigen Unterstützung 
von Sabine Moll konnten die Grundtechniken der 11- 13 jährigen gefestigt 
werden. Auch hier freuen sich beide Trainerinnen über Neuzugänge, die Lust 
haben eine neue Sportart zu erlernen.  
 

Radsportclub Götzing 
Abteilungsleitung           Martin Huber 
 
Die konditionelle Grundlage für die Radsportsaison wurde Anfang April beim 
Frühjahrstraining in der Emilia Romagna  gelegt. Aufgeteilt in drei 
Leistungsgruppen starteten 38 Radsportbegeisterte in Pieve Santo Stefano, 
um auf verschiedenen Routen das Quartier in Igea Marina zu erreichen. Von 
dort wurde an den folgenden vier Tagen ein reichhaltiges Tourenprogramm 
absolviert, das jedem Teilnehmer gerecht wurde. Einige neue Gesichter 
fügten sich im sportlichen Bereich nahtlos ein und trugen auch an den 
geselligen Abenden zur Stimmung bei. 
 

 
 
Mit Beginn der Sommerzeit wurde der Reigen der Dienstagstouren  eröffnet. 
26 Starter beiderlei Geschlechts trafen sich zur Auftaktrunde um den 
Waginger und Tachinger See. In den folgenden Wochen wurden 
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verschiedene Ziele, vor allem auch jenseits der Grenze anvisiert. Die 
„Königsetappe“ mit etwa 95 km Länge führte traditionell zum Untersberg und 
verlangte von den Teilnehmern flottes Tempo, um Götzing noch vor 
Sonnenuntergang wieder zu erreichen. So bildeten die Dienstagstouren 
wieder das sportliche Gerüst der Saison und boten ein dauerhaftes 
Betätigungsfeld für Radsportbegeisterte eines breiten Leistungsspektrums. 
Besonders erfreulich war, dass sich zwei hochmotivierte jugendliche 
Nachwuchsfahrer schon nach kurzer Zeit nahtlos in die vordere Gruppe 
einfügten. 
Im Juni war Kloster Andechs  Ziel für eine kleine Gruppe des RSC. Bei 
Kaiserwetter ging es auf der "Nordroute" über Rott, Glonn, Aying, Sauerlach 
und Starnberg zum ersehnten Biergarten. Nach erfolgter Stärkung zog es die 
eine Hälfte der Truppe vor, die Heimreise per Bahn anzutreten, während die 
andere für den Rückweg noch einmal mächtig in die Pedale trat. Somit 
summierte sich das Tagespensum dann auf exakt 336 km und etwa 2800 
Höhenmeter. 
 
Sportlicher Höhepunkt der Saison war aber zweifellos die Cyclemania in 
Garching . Mit einem neuen Teilnehmerrekord von 330 Fahrern wurden auf 
dem knapp 16 km langen Kurs über 24 Stunden flotte Runden gedreht, 
wobei der RSC auf allen drei Einzeldisziplinen vertreten war. Wegen der 
großen Nachfrage wurde kurzfristig die Teilnehmerzahl beschränkt, so dass 
Alois Stöckl beim 6-Stunden-Rennen  nur außer Konkurrenz starten konnte. 
Peter Oberhans wurde durch eine Reifenpanne bereits in der ersten Runde 
zurückgeworfen und Martin Huber fiel nach zwei Stunden dem hohen Tempo 
der Spitzengruppe zum Opfer. Besser machte es Alois Herzig, der mit 11 
Runden bzw. 174 km den dritten Rang in der Seniorenklasse belegte. 
Das heuer erstmals angebotene 12-Stunden-Rennen  wurde um Mitternacht 
gestartet und endete am Sonntagmittag bei inzwischen sengender Sonne. 
Hier konnte Karl-Heinz Stavinoha unter harter Konkurrenz den Gesamtsieg 
erringen. Er legte dafür 25 Runden bzw. 395 km zurück. 
Erstmals war der RSC auch beim klassischen 24-Stunden-Rennen  
vertreten. Helmut Eibelsgruber hatte sich akribisch darauf vorbereitet und 
belegte unter den teilweise von weit angereisten Spezialisten auf Anhieb 
einen hervorragenden 4. Rang in der Gesamtwertung. Dafür benötigte er 41 
Runden oder umgerechnet satte 648 km. Die Patenschaft für das RSC-
Team übernahm die Fa. Stöckl-Bau und half mit 10 Cent pro Kilometer, dass 
wiederum einige zehntausend Euro in die Kasse dieser Benefiz-
Veranstaltung gespült wurden. 
 
Beim „Sellaronda Bike Day “ im Juli waren vier Dolomitenpässe für den 
Auto- und Motorradverkehr gesperrt, ein Ereignis, das sich 12000 
Radsportbegeisterte nicht entgehen ließen. Darunter auch 15 RSC-ler, die 
auf der Runde über das Grödner Joch (2.134 m), Campolongo (1.875 m), 
das Pordoi Joch (2.239 m) und das Sellajoch (2244 m) ihre Bergqualitäten 
unter Beweis stellten. 
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Schon Tradition ist beim RSC die Fahrt zur Königsetappe der 
Deutschlandtour . Mit sicherem Abstand zu den Profis ging es in  Wörgl auf 
den Rundkurs über Hopfgarten, Kitzbühel, Pass Thurn, Mittersill und den 
Gerlos Pass nach Fügen. Nun musste noch die steile Auffahrt nach 
Hochfügen erklettert werden, bevor man kühles Bier und kulinarische 
Köstlichkeiten auf der sonnigen Terrasse der D-Tour-VIP-Lounge genießen 
durfte. Als auch die letzten Profis im Ziel eingetroffen waren, ging es in 
rasanter Fahrt abwärts ins Zillertal. Die letzten 30 km führten auf flacher 
Strecke von Fügen zurück nach Wörgl, wo am Ende 205 km und 2.850 hm 
am Radcomputer angezeigt wurden. 
 
Im Rahmen des "EuRegio-Sparkasse BGL-Cups 2008“ fand im September 
auf Teilen der WM-Zeitfahrstrecke von 2007 das 13 km Einzelzeitfahren 
des RC Trumerseen  statt. Bei kühlen Temperaturen und starkem Wind 
zeigten die beiden Nachwuchsfahrer des RSC Sebastian Niedermeier und 
Severin Stavinoha eine starke Leistung: Beide fuhren in Ihrer Altersklasse in 
die Medaillenränge. Sebastian belegte in der Klasse U17 mit einem Schnitt 
von fast 34 km/h Platz 2. Severin Stavinoha kam mit knapp 32 km/h 
Durchschnittsgeschwindigkeit in der Klasse U15 auf Rang 3. 
 
Trotz oder gerade wegen einiger Überraschungen auf der 770-km-Strecke 
war Berlin eine Reise wert für ein Zwei-Mann-Team des RSC. Es begann 
schon in Vilsbiburg mit einem Reifenplatzer, der die bis dahin flotte Fahrt für 
einen Besuch in der Radwerkstatt unterbrach. Planmäßig ging es weiter über 
Regensburg ins Naabtal. Inzwischen hatte sich lästiger Gegenwind breit 
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gemacht, der sich bis zum Nachtquartier in Neustadt an der Waldnaab nicht 
mehr verzog. 
Noch in der Dämmerung am nächsten Morgen ging es  Richtung 
tschechischer Grenze. Schon einigermaßen durchnässt kam in Mitterteich 
eine Tankstelle mit reichhaltiger Verpflegung gerade recht. Auf ruhigen 
Wegen wurden dann ein Zipfel der Tschechei und die Ausläufer des 
Erzgebirges durchquert bis es im Raum Zwickau wieder flach wurde. Zügig 
ging es vorbei an den mächtigen Braunkohlekraftwerken nach Leipzig. 
Der nächste Tag führte nach Dessau, wo die Elbe überquert wurde. Auf 
ruhigen Strassen ging es mit Rückenwind flott durch die Dörfer der 
Mittelmark, nur hin und wieder unterbrochen durch Abschnitte mit 
historischem Kopfsteinpflaster, das für Rennräder kaum passierbar war. Die 
Orientierung gelang hervorragend, so dass am frühen Nachmittag Berlin zum 
Greifen nahe lag. Ein gut ausgebauter Radweg führte an die Havel und noch 
einigermaßen mühelos wurde Potsdam erreicht. Ab hier war es vorbei mit 
der Gemütlichkeit. Nach längerer Irrfahrt wurde die schnurgerade B1 
Richtung Berlin-Mitte vorgezogen, so dass die Tagesetappe doch noch 
planmäßig am Hauptbahnhof endete. 
 
Mittenwald war dieses Jahr Ziel der Saisonabschlussfahrt . Bestes Wetter 
erlaubte den 16 Teilnehmern leichte Trikots schon beim Start in Götzing. 
Über Traunwalchen ging es am Simssee vorbei nach Rosenheim. Die Stadt 
wurde auf Nebenstrassen zügig durchquert, bevor in Au am Inn eine 
Verpflegungspause eingelegt wurde. Um den Tegernsee führte dann die 
Route nach Rottach Egern und Kreuth. Auf den Achenpass folgte die 
Überquerung des Sylvenstein-Sees, bis eine ruhige Mautstrasse die 
Teilnehmer nach Wallgau brachte. Von da war es nur noch ein Katzensprung 
über Krün zum Ziel nach Mittenwald, das am frühen Nachmittag erreicht 
wurde. Nach der wohlverdienten Dusche im Karwendelbad wurde 
entsprechend der langen Tradition der RSC-Abschlussfahrten im Biergarten 
des Gasthofs Stern ergiebig eingekehrt. 
 
Wenn auch nicht immer ganz reibungslos, so scheint es doch in dieser 
Saison wieder gelungen zu sein, mit einem vielfältigen Angebot zahlreiche 
Radsportbegeisterte beiderlei Geschlechts und verschiedener 
Leistungsklassen anzusprechen. Besonders erfreulich ist die Tatsache, dass 
sich heuer wieder zwei Nachwuchsfahrer  unter die Aktiven mischten und 
bereits mit erstaunlichen Leistungen glänzten. Der RSC zählt etwa 55 Aktive 
aus nah und fern, von denen in der abgelaufenen Saison rund 200000 km im 
Training und bei offiziellen Veranstaltungen zurückgelegt wurden. 
 
Durch die finanzkräftige Unterstützung zahlreicher Sponsoren  war es auch 
dieses Jahr wieder möglich, die Aktiven mit Sportkleidung in den bekannten 
Farben auszustatten. 
 
Der Radsportclub Götzing bedankt sich bei seinen Sponsoren und Freunden 
und wünscht allen ein gesegnetes neues Jahr. 
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Sanierung des Sportheimes 
 

Sehr arbeitsintensiv ist die Renovierung unseres Sportheimes. Nach dem 
Beginn im Herbst 2007 wurde 2008 die komplette Außenfassade isoliert und 
mit einem neuen Anstrich gestaltet. Alle Fenster und Türen sind 
ausgetauscht und entsprechen der neuesten Wärmeverordnung. Die 
Gästetoiletten, der Aufenthaltstraum, die Schiedsrichterkabine und der Kiosk 
wurden soweit schon renoviert.  
Eine unserer Kabinen wurde ebenfalls bereits saniert und ist schon wieder 
seit Herbst im Einsatz. Die weiteren Kabinen folgen jetzt in diesem Winter 
und sollen bis zum Frühjahr wieder einsatzbereit sein. Es stehen noch viele 
Arbeiten an und wir hoffen auf viele ehrenamtliche Stunden, damit wir im 
Sommer 2009 die Arbeiten erledigt haben. Über jede Spende, Unterstützung 
und Arbeitseinsätze sind wir froh, damit die Arbeit nicht nur auf ein paar 
Schultern hängen bleibt.  
 

Finanzielle Unterstützung 
Erwerben Sie einen oder mehrere Bausteine für je 25,-- €. Auch Ihr Baustein 
ist eine wichtige Säule zur Sanierung unseres Sportheimes. Sie helfen dem 
Verein damit das notwendige Eigenkapital anzusparen und unterstützen uns. 
Bitte überweisen Sie den Betrag auf das Konto 2000013722 bei der 
Volksbank Raiffeisenbank Oberbayer Südost eG  mit dem Hinweis 
„Baustein Sportheim“ . Sie erhalten von uns eine Spendenquittung über 
den Betrag.  
 

 
 

Neuer Raum für die Trikots der vielen Mannschaften 
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Freiwillige soziales Jahr im TSV 
 

In Kooperation mit der Gemeinde Fridolfing gibt es im TSV die Möglichkeit, 
ein freiwilliges soziales Jahr zu belegen. Diese Stelle bietet jungen 
Menschen die Chance, ihren Ersatzdienst oder ein Überbrückungsjahr direkt 
im Ort zu leisten. Die Schwerpunkte liegen in der Betreuung der 
Jugendlichen im TSV und in der Gemeinde. Im TSV werden 
Trainingseinheiten in verschiedenen Sparten von unserem FSJ-ler 
übernommen. In der Gemeinde leistet er wertvolle Arbeit in der 
Mittagsbetreuung und bietet außerdem noch Turnstunden in unseren 
Kindergärten an.  
Tobias Armstorfer hat in diesem Sommer sein Jahr beendet und wurde mit 
einem Zeugnis der Bayerischen Sportjugend verabschiedet. Tobias war von 
diesem Jahr begeistert und hatte richtig Spaß mit den Kindern. Derzeit leistet 
Philipp Aigner sein Jahr im TSV. 
 

 
 

Tobias Armstorfer, Silvia Stadler und Philipp Aigner 
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Wir gratulieren unseren langjährigen Mitgliedern un d 
danken für die Treue 

 
Die goldene Ehrennadel für 

50 Jahre Mitgliedschaft im Verein erhalten 
 Di-Qual Roman sen.  Felber Franz 
 Kumberger Johann  Maxlmoser Mathias 
 Polster Michael sen.  Schild Simon 
 Schillmeier Bartholomäus Stadler Martha 
 Wimmer Heidi   Wimmer Sigmund 

Die goldene Vereinsnadel für 
35 Jahre Mitgliedschaft im Verein erhalten 

 Aicher Andreas   Aigner Lotte 
 Bauer Franz   Bleicher Franz 
 Brüderl Josef jun.  Brüderl Maria 
 Danzl Ruth   Dürnberger Anton 
 Endlmaier Horst  Fischereder Hilde 
 Frumm Annemarie  Graf Margot 
 Günther Marianne  Harthan Georg 
 Hollinger Barbara  Kiermaier Anneliese 
 Kletzl Georg sen.  Lex Herbert 
 Mayer Anton   Mörtl Elisabeth 
 Mörtl Evi   Motz Agnes 
 Oswald Josef   Reiter Jakob 
 Reiter Sieglinde   Schild Agnes 
 Schild Franz   Schild Johann jun./Am Kloster 
 Schild Johann jun./St. Johann  Stehböck Annemie 
 Wimmer Franziska  Zeif Sebastian 
   Die silberne Vereinsnadel für  

20 Jahre Mitgliedschaft im Verein erhalten 
Aigner Thomas   Augustin Franz 
Berger Rene 
Dieplinger Martin  Eder Florian 
Haas Werner   Handl Rosa 
Hartl Claudia   Huber Reinhard 
Heger Franz   Helmetsberger Sonja 
Huber Martin   Kraller Albert  

 Krebs Rudolf   Kühnhauser Annette 
Lex Alfons   Maier Claudia  

 Maier Josef   Matzlberger Alexander 
 Obermayer Silvia  Reiter Robert  
 Rubensberger Roya  Stadler Silvia, Hauptstraße 45 
 Stalleder Regina  Surrer Monika  
 Steinmaßl Johann jun.  Traxl Franz 

Trumpf Claudia   Zauner Sabine   
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Die Vereinsnadel  für 
10 Jahre Jugendmitgliedschaft erhalten 

   
 Brixner Vera   Köttler Lara 
 Krautenbacher Anna  Krautenbacher Lucas 
 Lechner Jonas   Messner Maximilian 
 Mörtl Susanne   Seitz Alexandra  

 

 
Wichtige Termine für 2009   

 
01. Februar  Alpine Dorfmeisterschaft 
28. Februar  Geno – Cup 2009, Rupertiwinklel –Nord  
19. April  Tag der Verein 
18. Juli  Stadionfest Fußball 
September   Jubiläum Kitzingen 
08. November Martinifest Pietling 
15. November  Volkstrauertag 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Der TSV Fridolfing  ist im Internet 
unter  www.tsv-fridolfing.de zu finden 

 



Beitritts – Erklärung zum TSV Fridolfing 
      
    TSV-Mitgl.Nr....................................... ........ 
       
    Sparten-Nr......................................... ......... 

Name: 
...................................................................................................................... 
Vorname: 
.................................................................................................................... 
 
Herr/Frau/Fräulein:................................ ...................................................... 
 
Zusatzbez./Geb. Name bei Frauen:................... .......................................... 
 
Straße:............................................. ............................................................. 
   
PLZ.....................Wohnort ................... ........................................................ 
   
Beruf.............................................. ............................................................... 
 
Tel.: ...................... Fax:  ................ ..................................... 
  
Bankleitzahl: .........................      Kto-Nr  .................................................... 
 
Kontoverbindung: .................................. .................................................... 
 
Konto-Inhaber: .................................... ....................................................... 
 
Geb.Datum: .............................     Eintri tts-Dat. ........................................ 
 
Ich bin/werde Mitglied der Sparte: ................ ............................................ 

 
Mit meiner Unterschrift erkläre ich meinen Beitritt zum TSV und ermächtige 
den TSV und die Sparte zum Einzug meiner Beiträge. 
Kündigung und Austritt sind nur zum Jahresende mögl ich und müssen 
schriftlich erfolgen.  Gleichzeitig verliert die Ei nzugsermächtigung ihre 
Gültigkeit. 

 
..................................................   ...................................................... 
Unterschrift des Mitglieds                  Untersc hrift des Kontoinhabers 

falls nicht identisch mit Mitglied 
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DER TSV FRIDOLFING MIT 
 

SEINEN ABTEILUNGEN 
 
 

bedankt 
 

 sich für die Unterstützung  
 

im Jahr 2008  
 

bei all seinen 
Gönnern und Spendern, 

bei der Gemeinde Fridolfing, 
bei den Gewerbebetrieben, 
den aktiven und passiven 

Mitgliedern, sowie 
bei allen Trainern und Helfern 

und wünscht ein gesundes und 
erfolgreiches Jahr 

2009 


